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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

endlich mal wieder ein ,,norma-
les“ Schützenjahr will Präsident 
Martin Flecken feiern. Seit 
über vier Jahren steht er an 
der Spitze des Vereins und hat 
eine Herausforderung nach der 
anderen zu meistern.
Das 200jährige Bestehen des 
Vereins im letzten Jahr verur-
sachte noch positiven Streß, 
aber die aktuelle politische 
Großwetterlage, die Polarisie-
rung und Politisierung der Ge-

sellschaft können dem 68jährigen 
Familienvater ganz und gar nicht 
gefallen. Zwar gibt sich der Verein 
eine neue Satzung, in der jetzt 
auch Frauen berücksichtigt wer-
den, aber die Lösung ist bestimmt 
nicht für die Ewigkeit.
Die gesamte Schützenfamilie - 
vom Präsidenten bis  zum Edel-
knaben - freut sich jedenfalls auf 
die Tage der Wonne - und dass 
die Diskussionen, die seit zwei 
Jahren geführt werden, ruhen. 
Wenigstens über das Fest, an 
dem die Freude für alle Beteili-
gten im Mittelpunkt stehen soll. 
Fast scheint es so, als ob alle ein 

wenig erschrocken sind wegen 
der Heftigkeit und Intensität der 
vergangenen Diskussionen. Erst 
in Momenten der Gefahr bemerkt 
man, wie wertvoll, aber auch 
fragil und verletzlich selbst das 
Neusser Bürger-Schützenfest ist. 
Sicher geglaubte Vereinbarungen 
und Bräuche wackeln, nichts ist 
mehr selbstverständlich.
In diesem Sinne freuen wir uns, 
wieder Freunde, Bekannte und 
neue Leute an den Tagen der 
Freude zu treffen, zu klönen und 
zu feiern. 
 Ihr Redaktionsteam 
 von Lust & Leute
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Schützenkönig Christoph Heusgen: ,,Vielleicht
 der schönste Moment meines Lebens!“

Das Königspaar Ina und Christoph Heusgen: Zwischen Weltpolitik und Neusser Brauchtum / Von Benedikt Becker

L&L: Frau Heusgen, Sie sind am 
Kirmesdienstag erst kurz vor dem 
Königsschießen mit dem Zug in 
Neuss angekommen. Waren Sie 
zwischendurch mal besorgt, dass 
Sie zu spät kommen?
Ina Heusgen: Nein, wir waren 
gut in der Zeit. Außerdem hatten 
mir Freunde versichert, dass 
sie unsere Stammplätze auf der 
Wiese freihalten. 
Christoph Heusgen: Ich wurde 
schon ein bisschen nervös und 
konnte meine Frau auf dem Han-
dy nicht erreichen. Also habe ich 
unseren Sohn Moritz angerufen: 
Wo seid ihr jetzt? Da hat er ge-
sagt: „Papa, wir sind in der Stadt, 
deren Namen ich nicht ausspre-
chen darf.“ Da war ich beruhigt. 
Von Düsseldorf ist es nicht mehr 
weit. Eineinhalb Stunden vor dem 
Schießen waren sie da. 

L&L: Und kaum waren Sie Kö-
nigin, mussten Sie schon wieder 

zurück nach Berlin?
Ina Heusgen: Mitten in der 
Nacht, richtig. Auch nach dem 
Krönungsball bin ich um fünf 
Uhr früh direkt zurück. Das ging 

nicht anders. Ich wollte die Kinder 
nicht länger warten lassen. Und 
ich habe da auch noch so einen 
Job…

L&L: Aber dieses Jahr sind Sie 
Schützenfest schon komplett 
dabei, oder?
Ina Heusgen: Ja, klar. Der Ur-
laubsantrag ist eingereicht.
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L&L: Sie sind Diplomatin und 
arbeiten als Referatsleiterin im 
Kanzleramt. Dort hat man eine 
gewisse Erfahrung mit Urlaubs-
anträgen fürs Neusser Schüt-
zenfest.
Ina Heusgen: Bei mir ist das 
jetzt Gott sei Dank nicht so wie 
bei Christoph früher, dass der 
Kanzler persönlich das bewilligen 
und kommentieren müsste. Das 
regelt eine untere Ebene.

L&L: Wie erklärt man im Berliner 
Kollegenkreis, dass man jetzt 
Schützenkönigin von Neuss ist? 
Ina Heusgen: Meine Kollegen 
fanden das amüsant. Ich habe 
ihnen gesagt, dass das eine klei-
ne Nebenverpflichtung in privater 
Angelegenheit sei, für die ich mir 
ein paar Tage frei nehmen muss. 

L&L: Wie ist denn Ihre Ge-
schichte mit dem Schützenfest? 
Sie sind da schließlich so rein-
gerutscht, als Sie Ihren Mann 
kennenlernten.
Ina Heusgen: Ich bin ja Kölnerin. 
Der rheinische Frohsinn ist mir 
also alles andere als fremd. Ich 
mag die Offenheit und positive 
Einstellung von uns Rheinlän-

dern sehr. Deswegen hatte ich 
nie ein Problem, mich mit dem 
Schützenfest anzufreunden. 
Christophs Zug hat mich von 
Anfang an super aufgenommen. 
2009 war das. Seitdem wusste 
ich auch, dass er irgendwann auf 
den Vogel schießen will.

L&L: Das war Ihnen immer klar? 
Ina Heusgen: Es gab schon 
den Moment, nachdem unsere 
Tochter gestorben war, dass wir 
uns gefragt haben, ob man sich 
noch einmal voller Freude in so 

etwas begeben kann. Dass es 
jetzt so ist, das ist für uns ein 
großes Glück. 
L&L: Majestät, Sie haben gesagt, 
ein Jugendtraum sei in Erfüllung 
gegangen. Wie jung waren Sie 
denn, als Ihnen klar war: Wenn 
ich groß bin, werde ich Schüt-
zenkönig?
Christoph Heusgen: Das kommt 
jetzt auf die Definition von Ju-
gend an. Als kleiner Junge habe 
ich das Schützenfest auf der 
Niederstraße erlebt, wo die Apo-
theke meiner Eltern war. Mein 

Vater, Kriegsgeneration, hatte 
mit Kirmes nichts am Hut. Später 
haben dann Schulfreunde und 
Kameraden aus dem Ruder-
verein gefragt: Christoph, wir 
gründen einen Zug, machst Du 
mit? Ich habe sofort zugesagt. 
Gar nicht so sehr wegen des 
Schützenfestes, sondern weil 
das tolle Freunde waren und bis 
heute sind. 1972 haben wir das 
erste Mal mitgemacht. Ich fand’s 
großartig. Zehn Jahre später 
wollte ich dann schon auf den 
Vogel schießen.

L&L: Wie bitte?
Christoph Heusgen: Wir stan-
den sonntags nach der Para-
de vorm „Marienbildchen“ und 
Achim Goetz und ich haben 
entschieden: Wir schießen. Ich 
erinnere mich noch gut, wie wir in 
die Kneipe rein sind und unsere 
Großmütter angerufen haben. 
Die waren begeistert. Aber die 
Idee hat sich dann doch schnell 
zerschlagen. 

L&L: Wieso?
Christoph Heusgen: Es gab ein 
familiäres Veto. Im Nachhinein 
war das insofern gut, weil ich im 

Festwiese 2023, Christoph Heusgen applaudiert seinem Mitbewer-
ber Bert Römgens (57), Geschäftsführer der Jüdischen Gemeinde 
Düsseldorf, Oberleutnant des Grenadierzuges „Nüsser Divergenten“
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nächsten Jahr versetzt wurde. Da 
wäre das ohnehin schwierig ge-
wesen. Auch in den Jahrzehnten 
danach ging es beruflich nicht. 
Ich habe aber bei meinen Zug-
kameraden Karl-Theo Reinhart 
und Achim Goetz gesehen, wie 
viel Spaß sie in ihrem Königsjahr 
hatten. Ich habe immer gesagt: 
Wenn ich im Ruhestand noch fit 
bin, schieße ich. Nun waren die 
letzten Jahre nicht einfach für 
unsere Familie. Aber irgendwann 
haben Ina und ich beschlossen: 
Ich probiere das jetzt einfach. 
Man lebt schließlich nur einmal.

L&L: Und wie fühlte sich das an, 
als der Traum plötzlich ganz real 
wurde?
Christoph Heusgen: Der Mo-
ment, als der Vogel runterfiel, 
war vielleicht schon der schönste 
Moment meines Lebens. Ich 
habe damit nicht gerechnet. Bei 
den eigenen Kindern weiß man 
ja ungefähr, wann sie kommen. 
Aber bei diesem Vogel? Meine 
beiden Zugkameraden sind es 
erst im zweiten Anlauf geworden. 
Ich dachte nicht, dass es gleich 
beim ersten Mal klappt. Ich habe 
bestimmt drei Minuten gebraucht, 

bis ich mich einigermaßen gefan-
gen hatte.

L&L: Sie hatten beim Schießen 
nicht das Gefühl: Das wird heute 
mein Tag?
Christoph Heusgen: Ich hatte 
mich sehr systematisch vor-
bereitet, mir zum Beispiel eine 
ordentliche Schießbrille besorgt 
und mit Kameraden schießen ge-
übt. Aber innerlich habe ich nicht 
damit gerechnet. Man sagt ja, im 
Alter sei man nicht mehr so emo-
tional. Doch es fühlt sich einfach 
großartig an. Man wird auf einer 

Woge durchs Jahr getragen. Ein 
Traum wird Wirklichkeit.

L&L: Wie finden das Ihre Kinder, 
dass Sie nun Königsfamilie sind? 
Cool oder peinlich?
Christoph Heusgen: Meine 
älteste Tochter mit ihren Kindern 
und mein ältester Sohn konnten 
nicht auf die Wiese kommen. Die 
haben das Schießen im Stream 
geschaut und sich riesig gefreut. 
Moritz, unser 11-Jähriger, war ja 
live dabei. 
Ina Heusgen: Der war richtig 
nervös während des Schießens, 

viel nervöser als ich.
Christoph Heusgen: Unsere 
Tochter Leah, die jetzt zwei Jahre 
alt ist, haben wir damals nicht mit-
genommen. Aber ihr erstes drei-
silbiges Wort ist: Schützenfest. 
Kirmes wird für uns ein richtiges 
Familienevent. Alle Kinder, auch 
meine Enkelkinder, werden da 
sein. Mein Bruder, der eigentlich 
schon aufgehört hatte, geht als 
Gastmarschierer bei meinem 
Zug mit. Und meine Schwester 
Regina stellt die Residenz auf der 
Tückingstraße.
 
L&L: Wir schieben mal ein paar 
schnelle Fragen ein: Alt oder 
Pils?
Christoph Heusgen: An Kirmes 
nur Alt. 
Ina Heusgen: Kölsch. 

L&L: Backfisch oder Reibeku-
chen?
Christoph Heusgen: Ich hole 
mir traditionell Reibekuchen an 
der Bude neben dem Zelt. Mein 
Tipp an alle Schützen: Sofort 
bei Anzeichen leichten Hungers 
hingehen, sonst ist die Schlange 
zu lang.
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L&L: Biwak auf dem Münster-
platz oder Frühstück im Garten 
eines Zugkameraden?
Christoph Heusgen: Frühstück 
beim Zugkameraden. Mein wun-

derbarer Zug „Nur So“ ist seit 
über 50 Jahren, die ich nicht 
mehr in Neuss wohne, meine 
Verbindung zur Heimat. Eine tolle 
Gemeinschaft. Als Königspaar 

gehen wir selbstverständlich zu 
jedem Biwak, zu dem das Komi-
tee uns leitet.

L&L: Fackel-  oder Wackelzug?

Ina Heusgen: Ich liebe die Fa-
ckeln. Ich finde das Wahnsinn, 
was für eine Energie in diese 
Fackeln geht. 

L&L: Was ist Ihr Lieblingsmo-
ment an Schützenfest?
Christoph Heusgen: Der Sonn-
tag ist der wichtigste Tag für mich. 
Ich glaube, das geht vielen so. 
Der Moment, wo man sich unten 
an der Hessentorbrücke formiert, 
die Musik hört und dann als erster 
Zug im Marschblock den leeren 
Markt vor sich hat, das ist schon 
etwas ganz Besonderes. Als 
17-jähriger Neu-Schütze ist mir 
da ein Schauer über den Rücken 
laufen. Und heute als 69-jähriger 
hat sich daran nichts geändert. 

L&L: Was haben Sie als König 
neu übers Schützenfest und 
Schützenwesen gelernt?
Christoph Heusgen: Ich habe 
Schützenfest immer so erlebt wie 
wohl die meisten, die aus Neuss 
kommen, aber nicht mehr hier 
wohnen: Freitag rein, Dienstag 
raus. 
Unsere Kinder kennen die Stadt 
eigentlich nur geschmückt mit 
Tribünen und Marschmusik. 
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Jetzt als Schützenkönig lerne 
ich all die tollen Veranstaltungen 
kennen, die den Rest des Schüt-
zenjahres prägen. Der Huber-
tusball, der Königsempfang der 
Schützengilde in der Pegelbar, 
das Patronatsfest der Artillerie, 
wo man im November durch die 
Stadt marschiert, mein Ausflug 
mit den Edelknaben in die Skihal-
le, großartig. Es gibt ganz viele 
Höhepunkte. An Fronleichnam 
war ich mit einer kleinen Truppe 
zum Beiern im Turm der Quirinus-
Basilika. Einzigartig. Gemeinsam 
mit dem Oberst haben wir ein 
Benefizkonzert gestaltet, zu dem 
300 Leute gekommen sind. Über-
all spürt man die Solidarität und 
den Zusammenhalt innerhalb der 
Schützenfamilie.  

L&L: Wie politisch darf ein Schüt-
zenkönig sein?
Christoph Heusgen: Diese 
Frage stelle ich mir bei jeder 
Veranstaltung, bei der ich mich 
als König äußere. Man darf nicht 
parteipolitisch sein. Aber man 
kann sich allgemein politisch 
äußern. Ich glaube, das wird 
sogar erwartet. Angesichts der 
Polarisierung in unserer Ge-

sellschaft, finde ich es wichtig, 
Gemeinsamkeiten zu wahren. 
Das ist mein Motto. Ich habe das 
in einem Zeitungsbeitrag zur 
Europawahl mal ausbuchstabiert. 
In Europa geht es schließlich 
auch darum, Gemeinsamkeiten 
zu wahren. Deshalb sollte man 
Parteien wählen, die für dieses 
gemeinsame Europa stehen. Das 
sollte ein Schützenkönig schon 
so deutlich sagen. 

L&L: Frau Heusgen, hat Ihnen 
das Schützenfest geholfen, die 
Heimat Ihres Mannes besser 
kennenzulernen?
Ina Heusgen: Auf jeden Fall. 
Schon allein, um den gesamten 
Freundeskreis kennenzulernen. 
Man kommt leicht ins Gespräch, 
auch ohne vorher an der Tradi-
tion beteiligt gewesen zu sein. 
In dieser Hinsicht ist das Schüt-
zenfest sehr offen. Ich gebe 
aber zu, dass ich nicht weiß, 
wie es sich für Leute anfühlt, die 
nicht als Begleitung direkt an 
einen Schützenzug angebunden 
sind. Insofern verstehe ich, was 
nicht nur viele Frauen in Neuss 
jetzt fordern. Wenn sich auch 
Frauen im Rahmen des Festes 
als Gemeinschaft organisieren 
könnten, hätten diejenigen, die 
nicht an einen bestehenden Zug 
angebunden sind, einen viel di-
rekteren Zugang zum Fest. Das 
sollte man schon bedenken. Aber 
da wird sich bestimmt bald eine 
Lösung finden. 

L&L: Was war denn für Sie als 
Königin der schönste Moment 
bisher?
Ina Heusgen: Die Krönung war 

schon ein absolutes Highlight. 
Das hatte ich auch vorher noch 
nie bei jemand anderem miter-
lebt. Ich habe die Begeisterung 
der Leute spürt, das fand ich 
umwerfend. Und die Stimmung 
danach auf dem Ball war wahn-
sinnig gut. Christoph hat natürlich 
viel mehr Termine in Neuss ge-
macht als ich…
Christoph Heusgen: …aber bei 
den Bällen warst du immer dabei. 

L&L: Was für ein Königsge-
schenk dürfen wir denn erwarten?
Christoph Heusgen: Ich wer-
de jedenfalls dem Bauamt der 
Stadt Neuss nicht auf die Nerven 
gehen.

L&L: Sehr diplomatisch gelöst, 
Herr Botschafter. Und was ist die 
Inspiration für den Königsorden? 
Christoph Heusgen: Der Kö-
nigsorden wird ein bisschen von 
meinem Leben außerhalb des 
Schützenwesens widerspiegeln 
– und das Schützenwesen selbst.

L&L: Wir hätten noch ein paar 
Sätze zum Vervollständigen: Im-
mer, wenn ich zurück nach Neuss 
komme, denke ich…

UND BETTENHAUS

Termin zur Schlafberatung
buchen Sie unter:
www.masslos.de
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Christoph Heusgen: …wann ist 
wieder Schützenfest?
Ina Heusgen: …wie schön, dass 
meine Schwägerin uns jedes Mal 
so herzlich willkommen heißt.

L&L: Mein schönstes Schützen-
fest-Erlebnis vor dem Königs-
schuss war…
Christoph Heusgen: …vor ge-
nau 50 Jahren, als ich bei Karl 
Flecken im Hofstaat war, dem 
Vater meines Zugkameraden 
und unseres Präsidenten Martin 
Flecken.

L&L: Von meinen Zugkameraden 
Karl-Theo Reinhart und Joachim 
Goetz habe ich gelernt, dass ein 
guter König…
Christoph Heusgen: …sehr viel 
Freude bekommt und gleichzeitig 
auch sehr viel Freude gibt.

L&L: Für Schützenfest wünsche 
ich mir…
Christoph Heusgen: …gutes 
Wetter. Eine verregnete Parade 
ist ein Albtraum.
Ina Heusgen: …dass wir unser 
Fest nicht in einer noch düsteren 
politischen Großwetterlage feiern 
müssen.

L&L: Apropos, Großwetterlage. 
Sie befassen sich beide beruflich 
jeden Tag mit den Krisen der 
Welt. Wie gelingt es da, trotzdem 
in Kirmesstimmung zu kommen?
Ina Heusgen: Es hilft, dass in 
Neuss eine Gemeinschaft zu-
sammenkommt, die ja auch ihre 
Herausforderungen hat. Wo es 
Debatten gibt und nicht alle einer 
Meinung sind. Es ist Erlebnis im 

Kleinen, das die Überzeugung 
nährt, dass man Gemeinsam-
keiten auch im größeren Rahmen 
wahren kann. Natürlich weiß je-
der, dass anderswo großes Leid 
herrscht. Ich habe in Neuss so 
viele Menschen kennengelernt, 
die sich für andere engagieren. 
Deswegen kann man dieses Fest 
feiern, ohne das Gefühl zu ha-
ben, völlig weltvergessen zu sein. 
Christoph Heusgen: Ich enga-
giere mich bei „Neuss hilft“ für 
die Ukraine und bei „Schützen 
gegen Krebs“. Und ich habe in 
meinen Hofstaat ganz bewusst 
auch Menschen mit Migrations-
geschichte eingeladen. Wir müs-
sen als Gesellschaft offen sein 
für das, was sich in Deutschland 
verändert. Und jeder muss für 
sich schauen, wie er mit kleinen 
Gesten auch als Schütze helfen 
kann.

L&L: Wie war das früher als außen-
politischer Berater der Kanzlerin? 
Christoph Heusgen: Da hatte 
ich die Weltpolitik natürlich im-
mer im Hinterkopf. Das hat in 
meiner Zeit bei Angela Merkel 
häufig dazu geführt, dass ich 
das Schützenfest unterbrechen 
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Benedikt Becker befragte
das Königspaar in Berlin

Das Interview führte Benedikt 
Becker in Berlin. Der Schütze 
im Schützenlustzug ,,Further 
Engel“ wird dort künftig Chefre-

porter Politik für 
die Wirtschafts-
Woche. Becker  
v e r a n t w o r t e t 
dann Reporta-
gen, Porträts und 
große Analysen. 

„Ich freue mich sehr, dass wir 
für diesen zentralen Posten 
einen so hochkarätigen Journa-
listen gewinnen konnten“, sagt 
WiWo-Chefredakteur Horst 
von Buttlar. „Er wird mit seinen 
ebenso klugen wie eleganten 
Texten unser Politikressort be-
reichern.“ Benedikt Becker, 34, 
studierte Politikwissenschaft in 
Berlin und Aix-en-Provence, 
machte danach seinen Ma-
ster an der HEC in Paris und 
absolvierte die Henri-Nannen-
Journalistenschule. Nach drei 
Jahren als WiWo-Hauptstadt-
korrespondent wechselte er 
2021 zum Stern. Jetzt kehrt er 
zur WirtschaftsWoche zurück.
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musste. Aber mit den Jahren lernt 
man, damit umzugehen und ein 
paar Tage abzuschalten. Ich war 
immer erreichbar. Das hat mich 
nicht davon abgehalten, Kirmes 
zu feiern. 

L&L: Ist es denn Wahrheit oder 
Legende, dass die Kanzlerin 
nicht der größte Fan des Neusser 
Schützenfestes war?
Christoph Heusgen: Es gab 

immer großes Murren bei ihr, 
weil sie das Pech hatte, in ihrem 
Umfeld gleich vier Neusser zu 
haben: Hermann Gröhe, Annette 
Schavan, Johannes Geismann 
und mich. Alle Schützenfest-
begeistert. Dass wir dann Ende 
August alle nicht da waren, das 
hat sie nie so richtig akzeptiert. 
Da gab es diesen Ausspruch, den 
ich häufig schon zitiert habe. Ein-
mal bin ich am Sonntag während 

der Parade nach Berlin beordert 
worden. Dann war aber Montag 
alles geklärt, ich bin wieder nach 
Neuss, um Dienstag dabei zu 
sein. Dann kriegte ich einen Anruf 
der Kanzlerin: „Heusgen, wo sind 
Sie?“ In Neuss. „Ja, hört dieses 
Schützenfest denn überhaupt 
nicht mehr auf?!

L&L: Klingt tatsächlich nicht un-
bedingt begeistert.

Christoph Heusgen (geb. 17. 
3. 1955) wuchs in Neuss auf, 
wo seine Eltern eine Apotheke 
führten.
1973 machte er Abitur am Qui-
rinus-Gymnasium
Bis 1977 studierte er Wirt-
schaftswissenschaften an der 
Universität St. Gallen sowie der 
Georgia Southern University in 
Statesboro.
Bis 1980 Postgraduierten-Studi-
um in St. Gallen und Sorbonne 
in Paris. 1980 Promotion. 1980 
trat er in den Auswärtigen Dienst 
ein. 1983 bis 1986 Posten im 

Generalkonsulat Chicago für 
Wirtschaft und Presse. 1986 
bis 1988 Botschaft Paris. 1988 
bis 1990 persönlicher Referent 
Rainer Barzel (CDU), 1990 bis 
1993 im EU-Grundsatzreferat. 
1993 bis 1997 im Ministerbüro 
von Außenminister Klaus Kinkel 
(FDP), danach Ministerialdirigent 
Unterabteilung Europa. Von 
1999 bis 2005 EU Generalse-
kretariat Brüssel, ab November 
2005 Ministerialdirektor Außen-
politik Bundeskanzleramt und 
sicherheitspolitischer Berater von 
Bundeskanzlerin Angela Merkel 

(CDU).
Ab 2017 Ständiger Vertreter der 
Bundesrepublik Deutschland 
bei den Vereinten Nationen.
Am 30. Juni 2021  schied 
Heusgen aus dem Auswär-
tigen Dienst aus. Er ist seit 
2020 Honorarprofessor an der 
Universität St. Gallen und seit 
Dezember 2021 Nachfolger 
von Wolfgang Ischinger als 
Vorsitzender der Münchner 
Sicherheitskonferenz.
Heusgen ist verheiratet und 
Vater von vier Kindern.

Christoph Heusgen: Das hatte 
noch ein Nachspiel. Kaum war 
ich zurück in Berlin, musste ich 
zu ihr und sie sagte: „Dass dieses 
Schützenfest fünf Tage dauert, ist 
nicht mehr zeitgemäß.“ Sozusa-
gen versöhnt habe ich mich mit 
ihr – und sie sich vielleicht mit 
dem Neusser Schützenfest – als 
ich König wurde. Ich glaube, 
Hermann Gröhe wird ihr das 
gesteckt haben. Sie hat mir per 
SMS gratuliert. Darüber habe ich 
mich sehr gefreut. Ich fand das 
eine nette Geste. Letztlich ist sie 
damit auch über ihren Schatten 
gesprungen.

Ein Diplomat mit Bilderbuchkarriere 



Seite 18

Wahrscheinlich ist ,,Mona´s New 
Fashion“ mittlerweile die älteste, 
inhabergeführte Boutique in Neu-
ss. 1971 gegründet, bietet nun 
Justina Puzik-Vavritsas seit acht 
Jahren moderne, trag- und be-
zahlbare Mode für starke Frauen 
an der Krämerstraße 3 an. 
Die entspannte und einladende 
Atmosphäre, das geschmack-
volle Sortiment und die Erweite-
rung bis Größe 46 finden große 
Zustimmung und viel Lob.
Gemeinsam mit der langjährigen 
Mitarbeiterin Heike Preißner 
berät die engagierte Neusser Ge-
schäftsfrau, die die Krämerstraße 
zusätzlich beleben möchte, ihre 
zahlreichen Kundinnen individu-
ell und typgerecht bei allen Fra-
gen rund um Mode und Styling.
Ein großer Erfolg sind die zwei-
mal jährlich durchgeführten Mo-
denschauen, die im März die 
Frühjahrskollektionen und im 
September die Herbstmode zei-
gen. Die Kundinnen sind stets 
begeistert, sie werden mit Sekt, 
Wein, Canapes, einem DJ und 

natürlich tollen Modetrends ver-
wöhnt.  Voll im Trend liegen der-
zeit die holländischen Labels mit 
mutigen und farbigen Schnitten. 
Zur Herbst- und Winterkollektion 
wird auch eine junge, polnische 
Designerin für Neuss exklusiv ins 
Programm genommen. 
Die Hauptlieferanten sind nach 
wie vor Rafaelo Rossi, No Man‘s 
Land, Ana Alcazar, Vetono und 
das Neusser Unternehmen Cat 
Noir. Weitere Kundenevents wie 
beispielsweise das Moonlight-
Shopping oder spezielle Shop-
ping-Abende für die Stamm-
Kundinnen und solche, die es 
werden wollen, sind geplant.

Übrigens: 
Samstags ist Proseccotag!
Schauen Sie einmal vorbei.
Mona´s New Fashion
Krämerstr. 3, 41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
info@monasnewfashion.de
www.monasnewfashion.de
Mo. - Fr. 11 - 18 Uhr
Sa. 10 - 15 Uhr

Mona´s New Fashion
Justina Puzik-Vavritsas bietet mit ihrem Team in der beliebten Modeboutique chice Mode für starke Frauen an

PR-Artikel

Ihr Friseur in Neuss.

Michaelstr. 9-11 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 38 69 424
www.apostolosforhair.de

Di - Fr.    8:30 bis 18:00 Uhr
Samstag  8:30 bis 14:30 Uhr
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Uniformen & 
Schützenbedarf

z. b. Schützenlust-
uniformen ab € 450,-

bitte fordern Sie 
unser angebot an!

Sebastianusstr. 5 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 0162 401 96 06 • www.schneiderei-neuss.de

Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen
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SCHNEIDEREI

Akyol
Königstraße 4
41460 Neuss
Telefon (02131) 896 62 56

Von Notker Becker

Entspannte Normalität – wenn 
etwas nicht für den Großteil der 
bisherigen Amtszeit von Martin 
Flecken als Präsident des Neu-
sser Bürger-Schützen-Vereins 
(NBSV) steht, dann ist es diese 
Stimmungslage. Seit über vier 
Jahren hat der 68jährige an der 
Spitze des großen Heimatfestes 
eine Herausforderung nach der 
anderen zu meistern.
Zunächst sorgte das Coronavi-
rus für zwei Jahre ohne Schüt-
zenfest, dann erforderten eine 
notwendige, aber saftige Bei-
tragserhöhung, das Jubiläums-
Schützenfest anlässlich des 
200jährigen Bestehen des NBSV 
und schließlich die inzwischen 
seit mehreren Jahren diskutierte 
Frage nach der Mitwirkung von 
Frauen im Verein und beim Fest 
zusätzliche Anstrengungen beim 

Große Herausforderungen in bewegten
Zeiten auch für Neusser Schützen

Das Komitee hat immer neue Aufgaben und Probleme zu bewältigen / 2024 soll ein ,,normales“ Schützenjahr werden

Uniformverkaufauch Maßanfertigungen

Wir führen auch 
Schützenzubehör!

Mo - Fr.   8.30 - 14.00 & 14.30 - 18.30, Sa  9.00 - 15.00 Uhr

45
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Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

Über 50 Jahre

Männer und Frauen feiern gemeinsam auf der Festwiese.          Foto: N. Küpping

allem auch die Jahreshauptver-
sammlung souverän geleitet und 
den Prozess der Satzungs-Mo-
dernisierung bestens moderiert 
habe. Jetzt gelte es, die Satzung 
umzusetzen. Dass diese erst im 
nächsten Jahr in Kraft trete, liege 
auch daran, dass eine ganze 
Reihe technischer Vorarbeiten 
geleistet werden müssten. So 
solle zum Beispiel das neue 
Mitgliederwesen digitalisiert auf-
gesetzt werden.

Gemeinsam und 
fröhlich feiern
Zunächst aber wünscht sich der 
Präsident jetzt ein Fest im August 
2024, bei dem alle große Lust 
hätten, gemeinsam und fröhlich 
Schützenfest zu feiern. Für Martin 
Flecken ist es ein besonderes 
Schützenfest, ist doch erneut mit 
Christoph Heusgen ein Zugkame-
rad als Schützenkönig an seiner 
Seite. Ganz besonders hat es ihn 
gefreut, dass Majestät sowohl 
den aktuellen Hofstaat wie auch 
den Hofstaat des Schützenkönigs 
von vor 50 Jahren zu einem ge-
meinsamen Treffen eingeladen 
hat. Kein Wunder, gehörten 
doch Christoph Heusgen und 

auf soliden Beinen steht, und das 
Jubiläumsjahr mit seinen vielfäl-
tigen Veranstaltungs-Highlights 
bleibt allen Aktiven und Gästen 
in bester Erinnerung. 
Der Präsident hofft nun, dass 
auch die auf der jüngsten Jah-
reshauptversammlung beschlos-
senen Satzungsänderungen eine 
gemeinsame und einigende Basis 
sind, die dem Verein einen guten 
und breit getragenen Weg in die 
Zukunft möglich macht. „Ich hoffe 
sehr, dass es jetzt ruhiger wird“, 

so Martin Flecken. „Wir haben 
unsere Satzung an vielen Stellen 
modernisiert und handhabbarer 
gemacht, zudem haben wir den 
Verein für alle Neusserinnen und 
Neusser geöffnet. Wie sich unser 
Fest in den nächsten Jahren 
weiter entwickeln wird, daran 
können alle Vereinsmitglieder 
gleichberechtigt mitwirken.“
In diesem Zusammenhang dank-
te er noch einmal Ehrenpräsi-
dent Thomas Nickel, der die 
Satzungs-Kommission und vor 

Präsidenten und seinen Mitstrei-
tern im Komitee.  
Die Pandemie wurde erfolg-
reich bewältigt, der NBSV kam 
ohne nennenswerten Mitglieder-
schwund durch die zwei festlosen 
Jahre, der Slogan „Wir Schützen 
Neuss“ ist als Synonym für die 
Bewältigung der Coronajahre 
geblieben. Auch die Beitrags-
erhöhung konnte am Ende im 
Zusammenspiel mit den Corps 
so bewältigt werden, dass min-
destens mittelfristig der Verein 
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Schon gehört?
Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Zu allen Fragen rund um moderne Hörsysteme, Gehörschutz, Pädakustik, Tinnitus sowie 
nützlichem Zubehör erhalten Sie bei uns fachkundigen Rat. Als Meisterbetrieb für besseres Hören 

sind wir für Sie in Neuss mit zwei Fachgeschäften vor Ort.

Vör oder no die Dag würden wir Sie gerne persönlich in einem unserer Akustik–Fachgeschäfte begrüßen.
Ein kostenloser Hörtest wartet auf Sie! Ihr Team von Hörgeräte Thomas Bolz.

Krämerstr. 10
41460 Neuss
Tel.: 021 31 - 365 60 96
Fax: 021 31 - 365 60 97

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-13 und
 14-18 Uhr
Sa.  geschlossen

Bergheimer Straße 490
41466 Neuss Reuschenberg
Tel.: 021 31 - 133 63 74
Fax: 021 31 - 133 63 75

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.  9-13 und 14-18 Uhr
Mi.  9-13 Uhr
Sa.  geschlossen

www.hoergeraete-bolz.de

Ehrengast auf dem Markt: Wird nach Christin Schack (3M) als zweite 
Frau die Neusser Parade abnehmen: NRW-Wirtschaftsministerin 
Mona Neubaur.       Foto: Bündnis 90/Die Grünen NRW

Martin Flecken gemeinsam dem 
Hofstaat des Schützenkönigs Karl 
Flecken an, der im Jahre 1974 
glanzvoll regierte.

Ehrengäste 2024:
Mona Neubaur und 
Abt Andreas Werner
Nachdem im letzten Jahr anläss-
lich des 200jährigen Jubiläums 
Nordrhein-Westfalens Minister-
präsident Hendrik Wüst den 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
im Rahmen eines Festaktes seine 
Aufwartung machte, so wird in 
diesem Jahr die stellvertretende 
Ministerpräsidentin, NRW-Wirt-
schaftsministerin Mona Neubaur, 
eine der einmaligen Ehrengäste 
des NBSV sein. 
Damit wird erstmals eine Grünen-
Politikerin am Kirmessonntag 
die Parade auf dem Markt mit 
abnehmen. Als zweiter Ehrengast 
wird Abt Andreas Werner aus 
dem Benediktinerkloster Gerleve 
in Neuss erwartet. Der gebürtige 
Heerdter ist ein Vetter des Schüt-
zenkönigs. Seine Vorfahren be-
trieben einst das Gartenbedarfs-
Geschäft Elbern und Ostermann 
auf dem Neusser Markt.

Wiedersehen mit Phil Murphy
und Lord Simon McDonald
Daneben werden auch die per-
sönlichen Ehrengäste seiner 
Majestät dem Fest zusätzlichen 
Glanz verleihen. Mit dem Gou-
verneur des US-Bundesstaates 

New Jersey, Phil Murphy, fei-
erte Christoph Heusgen bereits 
Schützenfest als dieser noch US-
Botschafter in Deutschland war, 
das gleiche gilt für Lord Simon 
McDonald, der einst das britische 
Empire in Deutschland repräsen-

tierte und heute Mitgliedes des 
Oberhauses ist.  Zudem wird der 
aktuelle finnische Botschafter 
Kai Sauer zu Gast in Neuss sein 
sowie die ehemalige Staatssekre-
tärin im Auswärtigen Amt und im 
Innenministerium und deutsche 
Botschafterin, Emily Haber.

Teure Marschmusik
Sie alle werden hoffentlich mit 
exzellenter Marschmusik erfreut 
werden, ein Wunsch, der ange-
sichts der gestiegenen Musik-
kosten nicht mehr so selbstver-
ständlich erscheint wie früher. 
Trotzdem ist Martin Flecken 
optimistisch, dass sich alle, die 
im Neusser Regiment Verant-
wortung tragen, der Strahlkraft 
und Besonderheit des Neusser 
Festes bewusst sind. „Dazu 
gehören viele Facetten, zum 
Beispiel ein geordnetes, adrettes 
und diszipliniertes Regiment, 
aber auch exzellente Marsch-
musik.“
Holländische Stimmungsbands 
etwa, so der Präsident, passten 
zum Neusser Sommernachtslauf 
oder beim Wackelzug auf die 
Breite Straße, aber nicht in den 
normalen schützenfestlichen 
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Stahl- und Aluminiumgerüste
für alle Verwendungszwecke

Floßhafenstraße 6 - D-41460 Neuss
Tel. 0 21 31 / 22 42 00 - Fax: 0 21 31 / 22 42 22

Ablauf. „Der WDR hat nicht 
immer recht, aber wenn er be-
tont, dass das Neusser Bürger-
Schützenfest so etwas wie der 
FC Bayern unter den Schützen-
festen ist, dann liegt er damit 
richtig. Und dieses Bewusstsein 
für die besondere Strahlkraft 
unseres Festes sollten auch alle 
Neusser und Neusserinnen und 
besonders die Schützen haben.“

Keine Kinderparade
Im Übrigen erwartet die Neusser 
Schützen-Familie ein „normales“ 
Fest ohne große Besonderheiten. 
Die im letzten Jahr so begeistert 
aufgenommene Kinderparade 
beispielsweise werde es in die-
sem Jahr nicht geben. Unter 
anderem mache der Schulstart 
nur wenige Tage vor dem Schüt-
zenfest die organisatorischen 
Vorbereitungen der Kinderparade 
auch seitens der Schulen schwie-
rig bis unmöglich.

Landesgartenschau 2026
Zugleich blickt das Komitee 
auch bereits auf die Jahre 2025 
und 2026, ist doch ein schüt-
zenfestliches Epizentrum, die 
Festwiese auf der Rennbahn, fest 

eingeplant als zentrale Location 
für die Landesgartenschau. Ko-
mitee und Corpsführer stehen 
deshalb im intensiven Austausch 
mit der Stadt und dem LaGa-
Management. Martin Flecken 

ist optimistisch, dass sowohl 
die Vorbereitung wie auch die 
Durchführung der Gartenschau 
die schützenfestlichen Aktivi-
täten nicht belasten, sondern im 
Gegenteil sogar mit zusätzlicher 

Attraktivität versehen werden. 
So wird auch überlegt, ob und wie 
auswärtige LaGa-Besucher mit 
den Schützen gemeinsam auf der 
Festwiese feiern können, zudem 
wird über mehrere Wochen ein 

2024 wird es keine Neuauflage der so erfolgreichen Kinderparade aus dem Jubiläumsjahr geben. Es wird 
aber geprüft, ob in Zukunft jedes Kindergartenkind einmal die Chance haben soll, an einer Kinderparade 
teilzunehmen. Das wäre bei einem dreijährigen Rhythmus der Fall.         Foto: N. Küpping
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 Robert Hoppe 

Vertriebsmitarbeiter
 Robert Hoppe 

Vertriebsmitarbeiter

„ Unser Strom
für Eurer Vergnügen“

großes Festzelt auf dem Gelände 
der Landesgartenschau stehen, 
das dann auch den Schützen 
als Heimstatt an den Festtagen 
dienen soll. Das Zelt könnte auch 
für weitere Aktivitäten im Vorfeld 
des Festes genutzt werden, 
gibt es doch Überlegungen, der 
Stadthalle im Jahr 2026 eine 
Grundsanierung zu verpassen.

Zwei Königs-Bewerber 
angemeldet
Doch das ist noch Zukunftsmusik, 
zunächst richten sich alle Blicke 
und Aktivitäten auf die Tage der 
Wonne im August 2024. Bei 
diesen hat der Präsident eine 
weitere Sorge weniger, denn 
bereits jetzt haben sich zwei 
Königs-Bewerber beim Komitee 
gemeldet. Die Nachfolge von 
Christoph Heusgen ist also ge-
sichert. 

Wer will ins Komitee?
Eher zurückhaltend, so Martin 
Flecken seien die Schützen 
dagegen, wenn sie auf eine 
mögliche Mitarbeit im Komitee 
angesprochen würden. Dort ist 
seit dem Ausscheiden von Tobby 
Weskamp immerhin ein Platz 

vakant, darüber hinaus werden 
Ende 2026 Martin Flecken und 
ein Jahr später Mario Meyen aus 
dem erlauchten Kreis der „Hüter 
des Festes“ ausscheiden. „Wenn 

wir in diesem Zusammenhang mit 
dem ein oder anderen sprechen, 
merkt man doch den großen 
Respekt, den Viele vor der viel-
fältigen und verantwortungsvollen 

Arbeit des Komitees haben. 
Trotzdem hoffe ich, dass es ge-
lingt, den Staffelstab an engagier-
te und kompetente Nachfolger zu 
übergeben“, so Martin Flecken.
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Drususallee 68 • 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901 

info@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu
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Samstag 13. Juli 2024
19.00 Uhr Bürgerversammlung
     Neusser Bürger-Schüt-
     zen-Verein, Stadthalle 

Samstag 3. August 2024
18.30 Uhr   Oberstehrenabend
       Stadthalle 

Samstag 10. August 2024
14.00 Uhr    Marschübung 
        Parkplatz Augustinus
17.30 Uhr    Königsehrenabend
        Stadthalle

Dienstag, 20. August 2024
17.30 Uhr    Gemeinsames 
        Fackelbaurichtfest
        Fackelbauhalle

Freitag, 23. August 2024
17.00 Uhr    Eröffnung des 
        Kirmesplatzes 
  

Samstag, 24. August 2024
12.00 Uhr    Einböllern des Festes
        Kinderparade 
17.00 Uhr     Totengedenken
20.45 Uhr     Fackelzug

Dienstag, 27. August 2024
15.15 Uhr    Festzug 
18.15 Uhr    Königsvogelschießen
19.45 Uhr    Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr    Festzug mit dem 
        neuen Schützenkönig
22.30 Uhr    Großes Feuerwerk
        Kirmesplatz 

Samstag, 31. August 2024
18.00 Uhr    Antreten der Chargi-
        erten Michaelstr.
20.00 Uhr    Krönungsball, 
        Stadthalle

Freitag, 29. September 2024
18.00 Uhr   Messe für die Verstor-
       benen und Spätschop-
       pen, Quirinus-Münster

Freitag 1. November 2024
20.00 Uhr   Chargiertenversamm-
       lung mit Manöverkritik
       Marienhaus

Sonntag 17. November 2024
11.00 Uhr   Totengedenken,
       Hauptfriedhof

Freitag 22. November 2024
20.00 Uhr   Jahreshauptversamm-
       lung NBSV, Sparkasse

Samstag, 7. Dezember 2024
19.30 Uhr     Hubertusball

Sonntag, 25. August 2024
08.10 Uhr    Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr    Königsparade 
16.15 Uhr    Festzug
19.00 Uhr    Platzkonzert,
        Fahnenschwenken
21.00      Grenadierball 
        im Festzelt
21.00      Ball der Schützenlust
        Stadthalle Neuss

Montag, 26. August 2024
15.45 Uhr     Festzug 
19.30 Uhr     Rückzug d. Regimentes
21.00 Uhr     Jägerball im Festzelt 
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In diesem Sommer feiert Cornelia Meyer als 
Inhaberin von Coiffeur Landwehrs ihr zehn-
jähriges Firmenjubiläum. Denn 2014 über-
nahm sie den Friseur-Salon, der nunmehr 55 
Jahre besteht und eine feste Adresse in Neu-
ss ist, wenn es um modische Frisuren geht. 
An markanter Stelle im westlichen Eingangs-
bereich zur Innenstadt führt Cornelia Meyer 
mit ihrem Team die Tradition von Karl-Heinz 
Landwehrs weiter: ,,Ich habe den Schritt in 
die Selbstständigkeit nie bereut, denn die 
Arbeit macht nach wie vor großen Spaß“ 

berichtet Cornelia  Meyer glaubhaft. Und so 
wirkt die gute Laune und entspannte Atmo-
sphäre im Salon auch ansteckend auf die 
Kundinnen und Kunden. Besonders stolz ist 
das Landwehrs-Team auf die große Anzahl 
von Stammkunden. Cornelia Meyer: „Manche 
kommen seit über 50 Jahren.“ 
Coiffeur Landwehrs ist eine starke Marke in 
Neuss.  Das wissen auch die fünf Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die die Qualität der 
Arbeit und den Spirit des Salons verinnerlicht 
haben und jeden Tag neu leben.

Coiffeur Landwehrs
Inh. Cornelia Meyer

Öffnungszeiten: 
Dienstag:    09:00 – 18:00
Mittwoch:    09:00 – 18:00
Donnerstag:  09:00 – 18:00
Freitag:      09:00 – 18:00
Samstag:    08:00 – 14:00

Sebastianusstr. 13 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 22 29 15

www.coiffeur-landwehrs.de

Cornelia Meyer mit Jubiläum
im Coiffeur Landwehrs

Der Salon an der Sebastianusstraße in Neuss besteht bereits seit 55 Jahren
Ihr Spezialist für unvergessliche Veranstaltungen: 

Familienfeiern, Firmen-Events und Großevents 
bis 4000 Personen!

20Feet Event GmbH  ·  Süchtelner Str. 77  ·  41066 Mönchengladbach  ·  021 31 366 15 55  ·  E-Mail mail@20-feet.de

In Kooperation mit 

www.20-feet.de

20FEET 2024 AZ A5 210x148 20240618 v02.indd   1 18.06.24   17:15
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20 Jahre 
Schützenmuseum:
Fenster gab Anstoß

Neuausrichtung der Dauerausstellung / Von Malaika Winzheim

Der Idee und vor allem der Beharr-
lichkeit von Joseph Lange ist es zu 
verdanken, dass es in der Stadt Neuss 
ein Museum gibt, das sich der Tradition 
des beliebten Heimatfestes widmet. 
1960 übergab er als Schützenkönig 
ein kleines Fenster als Anstoß für ein 
Schützenhaus an den Neusser Bürger-
Schützen-Verein.  Von da an warb er 
über vier Jahrzehnte für ein Schützen-
museum. Er konnte Förderer gewinnen, 
u.a.  den Schützenkönig Holger Busch 
(1984/85), dessen Königsgeschenk 
einen finanziellen Grundstock für das 
geplante Museum bilden sollte. In 
seinen Funktionen als Direktor des 
Stadtarchivs und Mitglied des Komitees 
des Neusser Bürger-Schützen-Vereins 
leistete der passionierte Stadthistoriker 
und begeisterte Schütze Joseph Lange 
weitere Überzeugungsarbeit. Es kann 
schließlich nicht sein, dass in der Schüt-

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was 
im Leben wirklich zählt. Für Sie, 
für die Region, für uns alle. 
sparkasse-neuss.de

Gemeinsam 
Traditionen 
leben.

Das Königsgeschenk von Joseph Lange (1959/60) brachte 
den Stein ins Rollen.

zenhauptstadt Neuss kein geeigneter 
Platz für ein Schützenmuseum zu fin-
den sei! An dieser Stelle muss jedoch 
erwähnt werden, dass Joseph Lange 
mit seinen Bemühungen nicht das 
Schützenmuseum in seiner heutigen 
Form im Sinn hatte, sondern in erster 
Linie „ein Haus für die Schützen“. 
Dabei dachte er zunächst daran, die 
Unterlagen und den Silberschatz des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins an 
einem zentralen Ort zu bewahren und 
auszustellen. Dass sich ein solcher 
Ort auch wunderbar mit einer Ge-
schäftsstelle des Vereins verbinden 
lässt, liegt auf der Hand, weshalb 
auch das Komitee des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins dieser Idee 
nicht abgeneigt schien. Im Laufe der 
Jahre waren mehrere Gebäude als 
Unterkunft für solch ein Schützenhaus 
im Gespräch, z.B. die Alte Post, das 
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Dr. Hüsch & Partner 
R E C H T S A N W Ä LT E

Arbeitsrecht· Erbrecht 
Familienrecht· Immobilienrecht· Inkasso 

Miet- und Wohnungseigentumsrecht 
Strafrecht· Verkehrsrecht 

Verwaltungsrecht· Zivilrecht

Dr. Heinz Günther Hüsch † 
Mario Meyen  
Cornel Hüsch 
Andreas Bonnen 
Wiebke Först 
Anja Hilgendorff 
Dr. Gerhard Gewaltig 
Hermann Gröhe

Batteriestraße 1 · 41460 Neuss 

Kopfgebäude am Neusser Hafen  
Telefon 0 2131-7 15 30-0 

Telefax 0 2131-715 30-23 
www.huesch-und-partner.de 
info@huesch-und-partner.de

Dr. Hüsch & Partner
R E C H T S A N W Ä LT E

Vogthaus oder Räumlichkeiten 
des Stadtarchivs. Als die Jubi-
läumsstiftung der Sparkasse im 
Jahr 1987 Haus Rottels erwarb 
und dort die Stadtgeschichtliche 
Ausstellung des Clemens Sels 
Museums eingerichtet wurde, 
kam die Überlegung auf, ob dort 
nicht auch ein geeigneter Platz für 
das Schützenmuseum wäre. Im-
merhin widmete sich bereits eine 
Ausstellungseinheit dem Thema 
Schützenwesen in Neuss, das 
schließlich nicht aus der hiesigen 
Stadtgeschichte wegzudenken ist. 

Im Jahr 2000 wurde die Stiftung 
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss mit Joseph-Lange-Schüt-
zenarchiv gegründet, die von der 
Stadt Neuss, dem Rhein-Kreis 
Neuss und dem Bürger-Schüt-
zen-Verein Neuss getragen wird. 
Auch die Standortfrage war nun 
gelöst, Haus Rottels sollte das 
Schützenmuseum beherbergen. 
Eine Arbeitsgruppe beschäftigte 
sich vorab mit der Planung der 
Ausstellung. Im August 2004 war 
es dann endlich soweit: das Mu-
seum wurde offiziell eingeweiht. 

Haus Rottels an der Oberstraße mit Fahnenschmuck zum Schützenfest 
im Jahr 2017.
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Im Frühjahr 2005 wurden zwei 
halbe wissenschaftliche Stellen 
für den Aufbau des Schützenmu-
seums und die Weiterführung des 
Schützenarchivs geschaffen. Die 
Ausstellungsräume des neuen 
Museums in Haus Rottels waren 
zunächst jedoch eher spärlich 
eingerichtet: Joseph Lange hatte 

zwar eine umfassende Sammlung 
von Archivalien angelegt, für die 
Sammlung von Objekten hatte er 
jedoch schlichtweg keinen Platz. 
Im ersten fertig eingerichteten 
Raum des Museums wurde des-
halb mithilfe von Dauerleihgaben 
aus anderen Museen das Frühe 
Schützenwesen seit dem Mittelal-

ter mit dem Schwerpunkt Rhein-
land präsentiert.  
Seitdem sind sowohl Museums- 
als auch Archivbestand stetig 
gewachsen, denn hier wird keine 
abgeschlossene Geschichte ge-
zeigt, sondern vielmehr lebendige 
und gelebte Tradition präsentiert. 
Gleichzeitig bilden Museum und 

Archiv auch das Archiv des Neu-
sser Bürger-Schützen-Vereins, 
weshalb die Unterlagen und viele 
Stücke des Silberschatzes hier 
zu finden sind. Nach rund 20 
Jahren ist es aber an der Zeit für 
eine inhaltliche und auch optische 
Veränderung. Fast vier Jahrzehnte 
Ausstellungsbetrieb in den Räu-
men von Haus Rottels haben ihre 
Spuren hinterlassen, ein neuer 
Anstrich war dringend von Nöten. 
Aber auch Objektpräsentation, 
Beleuchtung und inklusives Aus-
stellungsdesign erfordern Maß-
nahmen, da die „alte“ Daueraus-
stellung den Anforderungen an 
ein modernes Museum nicht mehr 
entspricht. Und so zeigt sich das 
Rheinische Schützenmuseum ab 
Ende 2024 in neuem Gewand, an 
dem aktuell mit Hochdruck gear-
beitet wird.
Die Maßnahme wird durch ver-
schiedene Förderer, darunter die 
NRW-Stiftung, der Landschafts-
verband Rheinland und die Ju-
biläumsstiftung der Sparkasse, 
ermöglicht. Unter dem Motto 
„Schützen marschieren durch die 
Zeit“ wird das Schützenmuseum 
in seiner neuen Dauerausstellung 

Joseph Lange bei einem Empfang anlässlich seines 95. Geburtstages im Jahr 2006 in den Räumen des 
Schützenmuseums.     Bildnachweise: Rheinisches Schützenmuseum Neuss.
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im ersten Obergeschoss in sie-
ben Räumen einen Gang durch 
die Geschichte des Neusser und 
des rheinischen Schützenwesens 
bieten. Die chronologische Darstel-
lung beginnt im Mittelalter und zieht 

sich über das 19. Jahrhundert bis 
in die unmittelbare Gegenwart. Ein 
besonderes Highlight der neuen 
Ausstellung wird die Einrichtung 
eines Raums im Stil einer Gast-
wirtschaft sein. Und Besuche-

rinnen und Besuchern aus Neuss 
werden vielleicht beim Betreten 
des Raums direkt denken: Das 
kenne ich doch! Denn tatsächlich 
konnten einige Möbelstücke und 
ein Teil der Theke aus der seit 2022 

geschlossenen Gastwirtschaft 
„Em Hahnekörfke“ übernommen 
werden. 
Für die neue Ausstellung mischen 
Museumsleiterin Britta Spies und 
Archivleiterin Malaika Winzheim 
alte bekannte Stücke und Neu-
zugänge, die bisher noch nicht 
gezeigt werden konnten. Und 
beide freuen sich vor allem da-
rauf: „Endlich können wir an einer 
Medienstation auch Filme zeigen. 
So wird das bunte Schützenge-
schehen endlich auch im Museum 
erlebbar!“

Beim „Entkernen“ der Räume und 
Entfernen der über 40 Jahre alten 
Vitrinen wurden die Mitarbeite-
rinnen von den ehrenamtlichen 
Helfern Willi Schlabbers und Joa-
chim Heidbüchel unterstützt.
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Unerwartet anders - Karriere bei KBHT

Dein Ansprechpartner:
Alexander Godjali 
Head of Talent Acquisition
globe kbht-karriere.de

Auf der Suche nach Jobs hast du heute alle Optionen. Wir sind überzeugt davon, dass wir der 
beste Arbeitgeber für deine berufliche Zukunft sind. Wenn du Lust darauf hast, in einem tollen 
Team im Herzen des Rheinlands Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung und Rechtsberatung zu-
kunftsorientiert zu denken und zu entwickeln, dann wollen wir dich kennenlernen.

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater · Rechtsanwälte

Montags am
Neusser Huthaus

Rita und Piet van Opbergen laden ältere Zuschauer ein
dem Glockhammer 16 werden in 
diesem Jahr rund 250 Stühle für 
diese ganz speziellen Gäste auf-
gebaut, auch ehemalige Schüt-
zenzüge werden eingeladen, die 
aus Altersgründen nicht mehr 
aktiv am Schützenfest teilnehmen 
können. 
Ab 14.30 Uhr können die Gäste 
ihre Plätze einnehmen und so 
auch schon das Antreten des 
Neusser Jägercorps miterleben. 
Die Firma Barawasser, Betreiber 
des Zeltes auf der Festwiese, 
wird auch in diesem Jahr wieder 
diese Aktion unterstützen und die 
Stühle kostenlos zur Verfügung 
stellen. „Wir freuen uns immer 
wieder auf diesen Nachmittag, 
weil hier eine ganz besondere 
und tolle Atmosphäre herrscht“ 
so die Eheleute van Opbergen. 
Anmeldung bitte unter der Tel. 
Nr.: 02131 -  27 17 15, per mail 
neusser-huthaus@t-online.de 
oder direkt im Neusser Huthaus.

„Wir sind froh, dass wir mit der 
Einladung am Kirmesmontag 
wieder an die vergangenen Jahre 
anknüpfen können und vielen 
älteren Menschen einen Sitzplatz 
am Nachmittagsumzug anbieten 
können. Ursprünglich haben wir 
mit etwa 30 Stühlen begonnen.“ 
Vor dem Neusser Huthaus, auf 

Hüte, Federn, Huthalter, Feldbinden,
Gefreitenknöpfe, Metallabzeichen,

Handschuhe (Stretch oder BW),
Krawatten, Gewehrsträußchen,
Ordenspangen / Ordensketten,
Ordensband, Hirschhornknöpfe,

Säbelgehänge
Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten - Kordel tauschen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sa. 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!
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BREUER KLINGEN Rechtsanwälte PartGmbB

Giemesstraße 1  a  ·  41564 Kaarst

Fon 021 31 / 966 55 5  ·  Fax 021 31 / 966 55 6

E-Mail kaarst@breuer.legal  ·  www.breuer.legal

Ihre Kanzlei am Niederrhein.

Ein Starkes Team 
für Ihr Recht.

 021 31 / 966 55 6

www.breuer.legal

Ihre Kanzlei am Niederrhein.

Arbeitsrecht  · Architektenrecht
Baurecht  ·  Familienrecht
Gesellschaftsrecht  ·  Handelsrecht
Immobilienrecht  ·  Medizinrecht
Unternehmenskauf  ·  Verkehrsrecht
Versicherungsrecht  ·  Vertragsrecht

Rechtsgebiete

Leonhard 
Breuer
Fachanwalt für
Handels- &
Gesellschaftsrecht

Tobias 
Freymann
Fachanwalt für
Medizinrecht

Christian 
Bonn *
L.L.M.
Schwerpunkt
Versicherungsrecht

Henric
Eschenbruch
Schwerpunkte
Handels- & 
Gesellschaftsrecht 

Volker 
Stadtfeld
Fachanwalt für
Familienrecht

H.-Joachim 
Makiol *
Schwerpunkt Arzt-
und Patientenrecht *  Kooperations-

partner unserer
Kanzlei 

Ralf Klingen
Fachanwalt für
Arbeitsrecht, Bau-
& Architektenrecht

Breuer Klingen 2024 Werbeanzeige A5 quer 20240620 v03.indd   1 20.06.24   10:34

Plötzlich: 
Unternehmer!

BERADI GmbH
Giemesstr. 1a  |  41564 Kaarst

Telefon 021 31 / 366 15 - 0

E-Mail info@beradi.de

www.beradi.de

IN KOOPERATION MIT

Wenn es an Schubkraft fehlt, um durchzustarten, 
sind wir Ihr Co-Pilot. 

Wir unterstützen Sie bei der Optimierung und 
Umsetzung von Verwaltung, Digitalisierung, 
Datenschutz und Unternehmensführung.

BERADI 2024 AZ A5 Quer 210x148 20240617 v03 FINAL PR.indd   1 17.06.24   11:08
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(nk). Frauen dürfen Mitglied im 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
werden. Das haben die Schützen 
nach fast zweijähriger Diskussion 
in einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung beschlos-
sen. Mitmarschieren können sie 
allerdings nicht. 82,6 Prozent der 
552 stimmberechtigten Mitglieder 
in der Stadthalle stimmten für 
eine entsprechende Satzungs-
änderung, 17,4 Prozent waren 
dagegen.

Die Satzungsänderungen
in der Übersicht:
• Mitgliedschaft für alle 
Eine fortdauernde, nicht alljährlich 
zu erneuernde Mitgliedschaft ist 
für alle Menschen ab null Jahren 
möglich. Alle Mitglieder haben das 
uneingeschränkte Wahlrecht.

• Aufnahme
Die Mitgliedschaft wird durch 

Satzungsänderung (I):
Die Änderungen in der Übersicht

Mitgliederversammlung in der Stadthalle verabschiedete nach zwei Stunden sachlicher Diskukssion die neue Satzung

Aufnahme erworben. Hierzu ist 
ein Aufnahmeantrag in Textform 
an das Komitee zu richten. Über 

diese Aufnahme entscheidet das 
Komitee.
Ein Anspruch auf Aufnahme be-

steht nicht. Eine Ablehnung bedarf 
keiner Begründung.
Das Mitglied muss einen Bezug 

Klare Sache: 82,6 Prozent für die neue Satzung.         Foto: N. Küpping
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zu Neuss haben und die Ziele des 
Vereins mittragen.
Der Aufnahmeantrag einer min-
derjährigen Person bedarf der 
schriftlichen Einwilligung der ge-
setzlichen Vertreter.

• Mitgliedskarten
Jedes Mitglied empfängt eine auf 
den Namen ausgestellte, nicht 
übertragbare Mitgliedskarte,welche 
freien Eintritt zu allen schützenfest-
lichenVeranstaltungen einschließ-
lich der Krönung des Vereins 
gewährt.

dem 16. Lebensjahr

• Mannstärke
Die Zuggröße wird auf 13 Männer 
reduziert.

• Der König
Repräsentant des Schützenfestes 
ist der Schützenkönig. Er ist in 
allen Angelegenheiten seiner Re-
präsentation an die Maßgaben des 
Komitees gebunden.

2025
Die Satzung soll am 1. Juli 2025 
in Kraft treten

• Nur noch eine Gästekarte
Jedes Mitglied erhält pro Schüt-
zenfesttag je 1 Gästekarte für den 
freien Eintritt zur Schützenwiese 
und 1 Gästekarte für die Krönung.

• Verzeichnis der Mitglieder
Der NBSV führt das Mitglieder-
verzeichnis.

• Drei Jahre Sperrfrist
Abgelehnte Anträge auf Satzungs-
änderung können erst nach Ablauf 
von drei Jahren erneut gestellt 
werden.

• Männer marschieren
Nur Männer werden Regiments-
schützen. Nur Regimentsschüt-
zen – das sind ausschließlich 
Männer – dürfen bei den Paraden 
und Umzügen mitmarschieren, ins 
Komitees gewählt oder Schützen-
könig werden. 

• Ab 16 Jahren
Mitmarschieren dürfen junge Män-
ner bereits ab 16 Jahren. 

• Jungschützen
Jungschützen sind Regiments-
schützen zwischen dem 7. und 

Wir grüßen alle Neusser Schützen!
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breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42
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öffnungszeiten
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa 9.00 - 15.00 uhr

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

Betreuung & Pflege

daheimzuhause
Weil es zu Hause am schönsten ist.

Inhaber Carlos Navarette y Garcia
Friedrichstr. 44 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 384 50 20 • Fax 02131 - 384 50 22

www.daheimzuhause-betreuung.de

Wie wir Sie unterstützen:

• Rundum-Beratung zum Thema Pflege und Betreuung
• Pflegerische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Unterstützung

• Betreuung bei Demenzerkrankungen
• Kostenübernahme durch alle Pflegekassen
• Wir übernehmen den lästigen Schreibkram

Nutzen Sie gerne unsere kostenfreie Beratung



Seite 52

Satzungsänderung (II):
Die Diskussion im Saal

Souveräner Ehrenpräsident 
Thomas Nickel

2017 war Thomas Nickel 
(Foto) nach siebzehnjähriger 
Amtszeit als Präsident zum 
Ehrenmitglied mit dem Titel 

Ehrenpräsident 
des Neusser 
Bürger-Schüt-
zen-Vereins ge-
wählt worden. 
Sieben Jahre 
später machte 
er nun als Vor-
sitzender der 
Satzungskom-

mission sein Meisterstück.
Nickel ist es gelungen, die 
sehr schwierige Lage, die zu 
einer Spaltung des Vereins 
hätte führen können, so zu 
lenken und zu moderieren, 
dass alle Beteiligten wieder  
Ende August zusammen 
feiern können.
In der Stadthalle schaffte es 
der 77jährige souverän, die 
Diskussion sachlich, offen 
und konstruktiv zu halten. 
Komitee und Schützen sind 
ihm zu Dank verpflichtet.

ELECTRONIC PUBLISHING

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

BUCHBINDEREI

WERBEKONFEKTIONIERUNG

LETTERSHOP

DISPLAYS

WERBEBANNER 
TANNHÄUSER
MEDIA GMBH

BÜTTGENBACHSTRASSE 7 · 40549 DÜSSELDORF-HEERDT
FON 02 11/504 88 88 · FAX 02 11/50 2311

MAIL eingang@tannhaeuser-druck.de · www.tannhaeuser-druck.de
Ohne Nüsser Röske wäre Schützenfest nicht denkbar.
                   Foto: Angela Schürholz

75 Prozent der versammelten Mitglieder lehnten die Öffnung des Regiments für Frauen ab
(nk). Zwischen zwei Spielen der 
Fußball-Europameisterschaft 
waren 552 Neusser Schützen in 
die Stadthalle gekommen, um 
erste konkrete Ergebnisse einer 
kontroversen Diskussion zu be-
schließen, die vor genau zwei 
Jahren begonnen hatte. 
Damals trat der Schützenlustzug 
,,Fein raus“ mit seiner Idee an die 
schützenfestliche Öffentlichkeit, 
Frauen im Schützenregiment 
mitmarschieren zu lassen: ,,Reihe 
statt Rand“ (Lust & Leute berich-
tete zuerst in der Ausgabe vör die 
Dag 2022).
Die anschließende Diskussion 
kann durchaus als ,,sehr rege“ 
bezeichnet werden. Sie währte 
zwei Jahreshauptversammlungen, 
zwei ausserordentliche Versamm-
lungen und letztlich 24 Monate, 
ehe nun 552 stimmberechtigte 
Mitglieder die Satzungsände-
rungen  beschlossen. Vorange-
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Montags bis freitags
von 8.30 bis 12.00 Uhr 
12,95 €

Samstag, Sonntag und Feiertage

von 8.30 bzw. 9.30 bis 13.00 Uhr

15,95 €

Täglich 18.30 Uhr bis open end

   alle Cocktails  € 6,95

   alkoholfreie Cocktails  € 5,95

   Jumbo-Cocktails  € 8,45

9 Bar Deli
Speciality Coffee     Cakes     Fine Food & More

Breakfast     Lunch     Beans

Büttger Straße 8-10 • 41460 Neuss • Telefon 02131 - 249 64 • Di. - Fr. 7:30 - 16:00 Uhr • Sa. 9:30 - 14:00 Uhr

www.matzner-neuss.de

gangen waren zahlreiche Treffen 
der eigens eingesetzten, 17köpfigen 
Satzungskommission und noch mehr 
Abstimmungsgespräche mit den 
verschiedenen Korps.
Die Veranstaltung in der Stadthalle 
zeigte jedenfalls - im Gegensatz 
zu den ersten, teilweise hitzigen 
Zusammentreffen - einen respekt-

vollen und niveauvollen Umgang 
miteinander. Bestimmten anfangs 
noch Emotionen das Meinungsbild, 
so zeigte sich nun das Bestreben al-
ler beteiligter Parteien, das Neusser 
Schützenfest nicht zu beschädigen 
- auch wenn man unterschiedlicher 
Meinung war.
Gleich zwei Änderungen initiierte 
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Miet WC Jansen OHG
Süchtelner Str. 77
41066 Mönchengladbach

021 61 - 827 85 80
miet-wc-jansen.de

info@miet-wc-jansen.de

STILLE ÖRTCHEN FUR
LAUTE ÖRTCHEN.

Miet WC Jansen OHG

41066 Mönchengladbach info@

JANSENS Miet WC 2024 AZ Querformat A5 20240617 v01.indd   1 17.06.24   11:39

Grenadier Tobias Grosse-Brock-
hoff, der in Erinnerung an den 
Begriff ,,Bürger und Bürgersöhne“ 
einen Bezug zu Neuss in der 
Satzung verankert wissen wollte 
und der eine Sperrfrist für einmal 
diskutierte Satzungsänderungen 
von drei Jahren anregte.
Die grundsätzliche Stimmung 
der Versammlung hatte Paul 
Neuhäuser aus der Schützenlust 
abgefragt, als er einen Ergän-
zungsantrag zum vorgelegten 
Satzungsentwurf stellte, der als 
der weitergehende zunächst ent-
schieden werden musste: ,,Sollen 
künftig alle NBSV-Mitglieder mit-

marschieren - also auch Frauen?“ 
75 Prozent der Mitglieder stimm-
ten mit ,,Nein“, 25 % mit ,,Ja“. Da 
war das Stimmungsbild in der 
stadthalle allen klar.

Schützenlust-Hauptmann Karl-
heinz Ackermann hatte die Ver-
sammlung auf die Annahme des 
Satzungsentwurfes eingeschwo-
ren: ,,Stimmt der Satzungsände-
rung zu - auch wenn er einigen 
nicht weit genug geht. Es ist ein 
kleiner Schritt in die richtige Rich-
tung und zeigen wir so, dass wir 
den Ruf der Frauen nach mehr 
Teilhabe verstanden haben.“
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Satzungsänderung (III):
Und nun?

Ist das Ergebnis der außerordentlichen Mitgliederversammlung der große Wurf? Ein Kommentar von Norbert Küpping

Ist das nun der große Wurf? 
Sicher nicht. Den einen geht die 
Aufnahme von Frauen im Verein, 
aber nicht im Regiment, zu weit. 
Sie sehen die Tradition des 
201jährigen Vereins gefährdet. 
Die anderen halten die Gleichbe-
rechtigung von Mann und Frau 
- und mittlerweile auch divers - 
für selbstverständlich. Dies gelte 
auch für das Marschieren. Ihnen 
geht die Satzungsänderung 
nicht weit genug.
Eine Demokratie lebt nun einmal 
vom Kompromiss. Und wenn 
beide Seiten Abstriche machen 
müssen, scheint ein akzeptabler 
Weg gefunden worden zu sein. 

Die Bewertung der Entschei-
dung der ausserordentlichen 
Mitgliederversammlung variiert 
je nach Standpunkt. Für Men-
schen, die mit den regionalen 
Gepflogenheiten vertraut sind, 

panz auch weiterhin aus und 
konzentrieren wir uns selbstbe-
wußt auf die Tage der Wonne. 

ist der gefundene Weg richtig, 
weil er die DNA des Neusser 
Schützenfestes nicht verändert 
und ein gemeinsames Feiern 
möglich macht. Veränderungen 
hat es immer gegeben und so 
wird es auch in Zukunft sein. Auf-
geschoben ist nicht aufgehoben. 
Zu dieser Sichtweise tendieren 
auch die örtlichen Medien.
Kopfschütteln erntet die Rege-
lung, je weiter man vom Schüt-
zenfest entfernt ist. Das gilt 
sowohl in geographischer als 
auch in ideeller Hinsicht. Dazu 
tendieren die überregionalen 
Medien und verschiedene Inter-
netforen.
Werden wir Neusser Schützen 
von außen als rückständig und 
hinterwäldlerisch gesehen? So 
wird es sein.
Wie soll  man Auswärtigen 
auch erklären, welchen Sinn 
es macht, im Hochsommer drei 

Tage lang mit einem Holzgewehr 
bewaffnet durch die Innenstadt 
zu marschieren? 
Also: Halten wir diese Diskre-

Partner

Beratung in allen Fragen rund um‘s Feuer:

Planung & Realisierung
Ofen-Refit-Service (BImSchV)
ALT gegen NEU - Facelifting

Ofenbaumeister & Sachverständiger d. H.
St. Antoniusstr. 42 • 41470 Neuss
Tel.: 0152-0730 273 8 
   02137-109 748 2
www.houseoffire.works

Holz •  Gas •  Elektr isch •  Bioethanol •  FEUER (auch ohne Schornstein)



Seite 60

HENCKE & MEIER  
MÖBELDESIGN & TISCHLEREI
Heerdter Landstr. 245
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info@henckeundmeier.de
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(nk). Unbekannte hatten die 
beiden Figuren des Grenadier-
Denkmals am 8. März 2024, also 
am Weltfrauentag, großflächig 
mit pinker Farbe übergossen. 
Unter den Schützen herrschte 

große Betroffenheit. Man vermu-
tete ein Statement in Bezug auf 
die Frauen-Debatte hinter dem 
Angriff und stellte Strafanzeige. 

In einer Mitteilung des Grenadier-

Korps war von „Bestürzung“ die 
Rede. „Das Neusser Grenadier-
korps als Stifter des Denkmals 
ist schwer getroffen, sollte dieses 
Denkmal doch allen Neusse-
rinnen und Neussern zur Freude 

am hiesigen Brauchtum dienen. 
Die Stadt Neuss hat entspre-
chende Maßnahmen zur Besei-
tigung der Farbe und Verfolgung 
der Straftat in die Wege geleitet“, 
heißt es weiter. 
Die Polizei bat um Zeugenhin-
weise und nahm die Ermittlungen 
auf. Allerdings ohne Erfolg. Wie 
die Pressestelle kürzlich auf An-
frage von Lust & Leute mitteilte, 
konnten die Ermittler des Fach-
kommissariats keine weiteren 
neuen Erkenntnisse erlangen 
sodass der Vorgang Anfang Mai 
an die zuständige Staatsanwalt-
schaft übergeben worden war.
Sollten neue Erkenntnisse und 
Hinweise eingehen, werden die 
Ermittlungen wieder aufgenom-
men. 
Das Grenadier-Denkmal wurde 
übrigens umgehend gesäubert. 
Bleibende Schäden sind nicht 
bekannt. 

Grenadierdenkmal 
mit rosa Farbe beschmutzt

Am Weltfrauentag wurde das Denkmal am Hamtorplatz beschmutzt / Bestand ein Zusammenhang mit der Frauen-Diskussion?

Spitzbubenstreich oder Sachbeschädigung: das Grenadierdenkmal wurde am Weltfrauentag mit rosa 
Farbe beschmiert.        Foto: Ludger Baten
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An- und Verkauf junger Gebrauchtfahrzeuge - hier finden Sie Ihr Wunschauto:

ARNDT WÜNSCHT EIN 
FRÖHLICHES

SCHÜTZENFEST

Neuss | Hammer Landstraße 
Hammer Landstraße 47, 41460 Neuss 
+49 2131 40678-200

Neuss | Jülicher Landstraße 
Jülicher Landstr. 150, 41464 Neuss 
+49 2131 40678-200 

Düsseldorf | Ronsdorfer Straße
Ronsdorfer Str. 54-56, 40233 Düsseldorf
+49 211 500801-400

Vom Schützenzug direkt zum  
jungen Gebrauchtwagen:  
Über 800 Fahrzeuge mit Top- 
Ausstattung sofort verfügbar.

Erleben Sie umfassenden  
Service und kompetente  
Beratung – denn Autokauf  
ist Vertrauenssache.

www.arndt-automobile.de

Der Schützenlust-Ball kehrt zurück
(nk). Der Schützenlustball ,,Die 
pure Lust auf Sonntag“ kehrt in 
die Stadthalle zurück. Allerdings 
wird der Ball erheblich kleiner 
ausfallen. Alle 1200 Karten sind 
schon verkauft - zu Spitzenzeiten 
hatten mehr als 3000 Partygän-
ger an der Selikumer Straße 
gefeiert.
Die Musik-Acts für den Ball sind 
Mrs. Brightside mit Special Show 
Act von Giacomo di Benedetto 
sowie DJ Bulle, die sich im Saal 
abwechseln werden.
Im Eingangsfoyer sorgen Red 
Night Wreckers, Clap On 2 und 
die Clara Klum Band nacheinan-
der für Stimmung.
In den letzten beiden Jahren 
hatten sich die Ball-Macher der 
Schützenlust nicht mit dem Do-
rint-Hotel und Neuss Marketing 
einigen können. Dabei gehörte 
die „Pure Lust auf Sonntag“ ehe-
mals zu den zehn größten Bällen 
in ganz Deutschland und wenn 
die Stadthalle noch mehr Fläche 
gehabt hätte, hätten möglicher-
weise noch mehr als 3000 Karten 

bewährten Art und Weise in der 
Stadthalle gefeiert wurde. In 
den Jahren 2020 und 2021 un-
terbrach die Corona-Pandemie 
die Ball-Tradition - und im Jahr 

2022 sorgten organisatorische 
Differenzen dafür, dass es am 
Schützenfest-Sonntag keine Ball-
veranstaltung in der Stadthalle 
gab, sondern die Schützenlust 

In der Stadthalle wird es wieder die pure Lust auf Sonntag geben / Der Rahmen wird verkleinert / Der Ball ist bereits ausverkauft
verkauft werden können.
2019 hatte es noch niemand 
ahnen können, dass möglicher-
weise der letzte von insgesamt 
25 Schützenlustbällen in der 

Schützenlustball im Saal der Stadthalle
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Neuss Büchel 17 -21 
www.einhorn-apotheke-neuss.de hat’s

stattdessen ,,die pure Lust auf 
Wiese“ in einem Zelt auf der 
Rennbahn feiern musste.
Was als Neuanfang und Beginn 
einer neuer Konzeption gedacht 
war, entpuppte sich leider als 
Eintagsfliege. ,,Die pure Lust auf 

Wiese“ überzeugte nicht wirklich. 
Und dann meldete auch noch 
Gastronom und Geschäftspartner 
Werner Galka Insolvenz an. 
2023 wurden Gespräche geführt 
aber es kam zu keiner Einigung 
- und zu keinem Ball. Knackpunkt 

bei den Verhandlungen waren 
laut Schützenlust-Major André 
Uhr vor allem baurechtliche Auf-
lagen, die nun dazu führten, dass 
deutlich weniger Fläche genutzt 
werden darf und damit weniger 
Besucher Einlass finden. 

Im übrigen zeichnet sich schon 
das nächste Problem ab. Die 
Stadthalle muss in den nächsten 
Jahren technisch saniert werden.  
Der Neusser Bürger-Schützen-
Verein plant in diesen Zeiten das 
längerfristige Aufstellen eines 
Zeltes auf der Rennbahn, das 
dann auch für die Zog, Zog-Ver-
sammlung und die Ehrenabende 
genutzt werden soll. 
Für den Schützenlustball wird 
das aber keine Alternative sein, 
weil am Schützenfest-Sonntag 
traditionell der Grenadierball im 
Festzelt gefeiert wird.
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So kennt man Josef Kremer - auch      aus dem Winterbrauchtum

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  

Die Neusser Schützenlust wird 
in diesem Jahr mit 97 Zügen und 
mindestens 1737 Schützen auf 

Schützenlust
meldet 1737
Marschierer

Drei neue Züge wurden aufgenommen - jetzt 97 Züge am Start

dem Markt erscheinen. Dieses 
sehr gute Meldeergebnis ver-
kündete Major André Uhr den 

Major André Uhr wird die Schützenlust wieder auf den Markt führen 
- begleitet von  Adutant Stephan Parsch (l)
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Chargierten des Corps im Marienhaus. 
2023 waren es noch 1678 Schützen 
(2022: 1693) Schützen in 95 Zügen 
gewesen. 
Während sich ,,Schlupp drop“  in 
den schützenfestlichen Ruhestand 
verabschiedet, gibt es mit ,,D´r Ring 
eraff“, ,,Op ex“ ,,Kleene Jongens“ und 
,,Herzbuben“ vier neue Schützenlust-
züge. Drei von ihnen waren bereits im 
März einstimmig von den Chargierten 
ballotiert worden, die ,,Herzbuben“ 
folgten später  bei der Zugnummern-
auslosung.
Wie berichtet wurde, soll es in diesem, 
aber auch im nächsten Jahr keine 
Einschränkungen der Schützen durch 
die für 2026 geplante Landesgarten-
schau geben. Auf der Festwiese wird 
das Schützenzelt aufgebaut werden 
können - und das möglicherweise 
für einen längeren Zeitraum, wenn 
die Stadthalle eventuell renoviert 
werden muss und so möglicherweise 
die  Veranstaltungen des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins mit Zog, 
Zog, Oberst- und  Königsehrenabend 
sowie der Krönung dort nicht stattfin-
den können. Die Schützenlust wäre 
mit ihrem Ball betroffen, könnte aber 
nicht ins Festzelt ausweichen, weil dort 
sonntags traditionell der Grenadierball 
gefeiert wird.

41460 Neuss • Sebastianusstr. 5 • 
 Tel. 02131 / 21 335

47877 Willich-Schiefbahn • Hochstr. 40 • 
Tel. 02154 / 70 834

www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K 65-105
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Das Schützenbüro ist umgezogen
Der Neusser Bürger-Schützen-Verein zieht vom Haus Rottels in seinen ehemaligen Pop-up-Store an der Münsterstr. 6

Oft wird aus einem Provisorium  
eine feste Einrichtung. So auch 
bei der Geschäftsstelle des Neu-
sser Bürger-Schützen-Vereins - 
kurz Schützenbüro genannt.
Anfang Juli eröffnete der NBSV 
die neue Geschäftsstelle an der 
Münsterstraße 6 in Neuss und 
vollzog damit den Umzug aus 
dem Haus Rottels (Oberstraße 
58), wo Schützenmuseum und 
-archiv bleiben.
,,Wir hoffen zentraler und besser 
im Stadtbild sichtbar zu sein und 
den Neussern, Besuchern und 
Schützen ein attraktiveres Ange-
bot machen zu können“, erklärt 
der neue Leiter der Geschäfts-
stelle, Klaus Habbig.
Die neuen Räumlichkeiten hat-
ten sich bereits in der Vorweih-
nachtszeit als eine praktische 
Einkaufsmöglichkeit für schüt-
zenfestliche Geschenkideen 
bewährt. Als Pop-up-Store hatte 
das Team des Schützenbüros 
hier neben der NBSV-Festschrift 
zum Vereinsjubiläum auch Arti-

kel aus der aktuellen Merchandi-
se-Kollektion angeboten. 
Neben dem Verkaufsraum steht 
am neuen Ort auch ein sepa-

rater Versammlungsraum zur 
Verfügung, der Platz für bis zu 
18 Personen bietet und so für 
größere Versammlungen geeig-

net ist. Gleichfalls gab es per-
sonelle Änderungen im Team 
des Schützenbüros, wo sich zu 
Bodo Tillmann nun Karl-Heinz 
Glücks gesellt, der im Gildezug 
,,Jongs vom Schievedamm“ 
aktiv mitmarschiert und prak-
tischerweise direkt gegenüber 
der Geschäftsstelle wohnt. 

Im neuen Schützenbüro werden 
unter anderem die Verkaufspro-
dukte des Vereins angeboten, 
Tribünenkarten verkauft und 
vergeben und die Aktivenkarten 
ausgegeben.

Geschäftsstelle Neusser 
Bürger-Schützen-Verein e. V.
Schützenbüro
Münsterstr. 6
41460 Neuss
Tel.: 02131/277070
Öffnungszeiten (ab Zoch-Zoch 
bis Schützenfest):
Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Das Schützenbüro befindet sich nun auf der Münsterstraße 6. Klaus 
Habbig ist der neue Geschäftsleiter.        Foto: N. Küpping

Wir erfüllen Haarträume!

Calligraphie
Haarschnitt

für mehr Volumen

Haarverdichtung/
-verlängerung
für mehr Fülle

Kreatin 
Haarglattung

für seidig glattes Haar

Farbtechnik
für ihren 

individuellen Look

Kontaktieren Sie uns gern für einen kostenlosen Beratungstermin.

Oberstraße 121 • 41460 Neuss • Tel. 02131 / 2 50 60 • jessica-scheler.de 
Auch online-Terminvergabe möglich
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RLT-Biwak mit langer Tradition
Der Förderverein des Rheinischen Landestheaters lädt montags zum Feldlager mit Kultur / Finanzierung wird zunehmend schwieriger

IVEN Badausstellung
• Bad- und Heizungsreparaturen,
 Sanierung und Renovierung
• Wartung und Erneuerung von Heizungsanlagen
• Solartechnik
• Alternative Heizungstechniken

Lindenstraße 32
41515 Grevenbroich
www.iven-haustechnik.de
  021 81
  6 20 07

24 St.Notdienst(nk). Das Schützenbiwak mit 
der längsten Tradition ist wahr-
scheinlich das Feldlager des 
Rheinischen Landestheaters. 
Es geht zurück bis in die frühen 
1960er Jahre. Im nächsten Jahr 
feiert das Rheinische Landesthe-
ater sein 100-jähriges Bestehen 
- und bis dann will der Vorsitzen-
de des Fördervereins Joachim 
Rulfs (Foto) 
a u f  j e d e n 
Fall weiter 
zum Biwak 
e i n l a d e n : 
, , A b e r  e s 
wird immer 
s c h w e r e r, 
die Kosten 
a u f z u f a n -
gen. Denn 
eigentlich ist unser Verein zur 
Förderung des Rheinischen 
Landestheaters da. Ursprüng-
lich wollten wir mit dem Biwak 
ein wenig Werbung fürs Theater 
machen und auch einen kleinen 
Gewinn für die Neusser The-
aterlandschaft erwirtschaften, 

das Biwak aus, während Ensem-
ble, Dramaturgie und Verwaltung 
des Rheinischen Landestheaters 
den Kontakt zu den Schützen 
suchen und die Gäste bedienen. 
,,Wir setzen bis zu 20 Personen 
ein, denen das meist großen 
Spaß macht“, erklärt Rulfs weiter.
Das RTL-Biwak ist bei den Schüt-

aber leider verfehlen wir in den 
letzten Jahren immer öfters 
die schwarze Null und müssen 
niedrige, vierstellige Beträge 
ausgleichen,“ erklärt Rulfs die 
aktuelle Situation.
Sicher wissen nur wenige Schüt-
zen, die am Montagmorgen beim 
Feldlager am Theater auf das 
Schützenfest anstoßen, dass sie 
dieses Vergnügen Heinz Gappa 
zu verdanken haben. Obwohl 
Heinz Gappa selbst kein aktiver 
Schütze war, suchte er Anfang 
der 1960er Jahre nach einer 
Möglichkeit, die Schützen zu 
fördern. 
Damals war er verantwortlich 
für den Gastronomiebereich des 
1963 eröffneten Kaufhauses 
Horten. Zusammen mit dem 
Hubertusmajor Bruno Kistler 
und dem Gildemajor Karl Herb-
rechter entwickelte er die Idee 
des Horten-Feldlagers - des 
ersten Schützenbiwaks in Neuss.
Nach dem Ende von Horten und 
dem Umbau des Hauses an der 
Oberstraße zum Rheinischen 

Landestheater gelang es dem 
damaligen Major der Schützen-
gilde, Dr. Dr. Udo Kissenkoetter, 
neue Sponsoren zu gewinnen 
und das Horten-Feldlager ab 
dem Jahr 2000 als Schützenbi-
wak am Rheinischen Landesthe-
ater weiterzuführen.“
Seitdem richtet der Förderverein 

Schützen-Biwak mit Kultur und Tanz
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Wir wünschen den Neusser Bürgern und Schützen ein sonniges Schützenfest!

• Familienrecht

• Erbrecht

• Opferschutz

• Seniorenrecht

• Steuer- und 

 Wirtschaftssachen

Koenemann & Thiel
Rechtsanwältinnen

Helga Koenemann
Fachanwältin 
für Familienrecht

Quirinusstr. 4 • 41460 Neuss • Telefon 02131 - 430 31 • Telefax: 430 61 • www.rechtsanwaeltinnen.nrw
In Kooperation mit Dr. Kleinertz Heyers und Partner KG • Gartenstr. 44 • 40479 Düsseldorf • Telefon 0211 - 97 180

Nadine Thiel
Fachanwältin 
für Familienrecht

Elisabeth Heyers 
Dipl.-Kaufmann,
Wp, Stb

zen sehr begehrt, denn hier gibt 
es nicht nur Nahrung für den 
Körper, sondern auch für Bildung, 
Geist und Seele. ,,Unser kleines, 
kulturelles Programm ist unser 
Alleinstellungsmerkmal.“
In jedem Jahr wird ein kleines 
Programm geboten - immer 
launisch, immer mit Musik und 
immer auch zum Mitsingen.
Frei eingeladen werden über 
die Majore der Korps bis zu acht 
Schützenzüge. Züge, die Mitglied 
im Förderverein des Theaters 
sind, werden automatisch be-
rücksichtigt.
,,Wir hoffen natürlich, dass wir 
noch einige neue, jüngere Mit-
glieder aus den Reihen der 
Schützen rekrutieren können“ 
sagt Joachim Rulfs. Rund 150 
Mitglieder hat sein Verein zur 
Zeit. Der Altersdurchschnitt ist 
ziemlich hoch. Die Jahresbeiträ-
ge sind mit € 20,- für Schüler und 
Studenten, € 60,- für Normalver-
dienende, € 80,- für Paare und € 
150,- für Schützenzüge, Vereine 
und Firmen tragbar. 
Zu den Aufgaben des Förder-
vereins gehören die ideelle und 
materielle Förderung des Rhei-
nischen Landestheaters.

Der Verein vergibt jährlich einen 
Förderpreis von € 2.000,- für die 
herausragende Leistung eines 
Theatermitglieds. Er stellt Ver-
bindungen her zwischen Theater 
und der Neusser Wirtschaft.

Er verschenkt bei Bedarf Thea-
tervorstellungen für Grundschu-
len, Kindergärten, Kinderkliniken 
und Seniorenresidenzen, fördert 
die Spielclubs (Theaterkinder, 
Jugendclub und Bürgerbühne) 
sowie das Festival für junge 
Kultur YourStage!

Er ermöglicht Kindern und Ju-
gendlichen die Teilnahme an 
theaterpädagogischen Projekten.
Ausserdem unterstützt er Son-
derveranstaltungen des Rhei-
nischen Landestheaters zu thea-
terrelevanten oder gesellschafts-
politischen Themen wie zuletzt 
zum Ukrainekrieg.
Die Mitglieder des Vereins besu-
chen auf Wunsch eine Endprobe 
vor den Premieren, kommen 
am Theaterstammtisch in di-
rekten Kontakt mit den Thea-
termacherinnen und -machern 

und nehmen exklusiv an der 
Förderpreis-Verleihung sowie am 
Neujahrsfest teil.
Nicht verschweigen, aber auch 
nicht überbewerten, will Joachim 
Rulfs einen Vorfall, bei dem sich 
eine junge Theatermitarbeiterin 
sexuell von einem biwakierenden 
Schützen belästigt fühlte. ,,Da 
mussten wir das Thema anspre-
chen und hatten unsere eigene  
MeToo-Debatte. Wir gehen aber 
davon aus, dass das Thema in 
Zukunft nicht mehr nötig sein 
wird.“

Das Ensemble bedient traditionell die Schützen.
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Durch die Präsentation seiner 
Jubiläumsfestschrift hat der Neu-
sser Bürger-Schützen-Verein 
(NBSV 1823 e.V.) das Feier-Pro-
gramm zu seinem 200-jährigen 
Bestehen ausklingen lassen. Der 
Titel des ausgesprochen lesens-
werten Buches „Solang ne Knoop 
an de Box noch hält….“ lautet 
dabei alles andere als zufällig 
wie eine Refrainzeile aus dem 
Heimat-Evergreen „Dat Schönste 
op der Welt“.
Die von vermutlich allen Lesern 
mindestens gedanklich vernom-
mene oder gar mitgesungene 
Schlusszeile „… wödd Schöt-
zefeß jefiet“ füllt das 468 Seiten 
umfassende Werk mit schützen-
festlich pulsierendem Leben. Ob 
Geschichten und Anekdoten, 
Erinnerungen an Personen und 
Persönlichkeiten, die selbstver-
ständlich vorhandene Chronik 
oder das Schützen-ABC von A 
wie Aufmarsch bis Z wie Zug-
weg – aus jeder papiernen Faser 
lässt sich die Liebe des 39-köp-

figen Redaktionsteams, das 
Schützenmuseums-Direktorin 
Dr. Britta Spies und der NBSV-
Jubiläumsbeauftragte Christoph 
Ulrich gemeinsam leiteten, zu 
Neuss und seinem traditions-
reichen Heimatfest herauslesen.
„Auf 39-fach individuelle Art 
werden das Neusser Bürger-
Schützenfest und seine Ge-
schichte in bunter Vielfalt in mehr 
als 225 Beiträgen beschrieben 
und betrachtet“, charakterisierte 
NBSV-Präsident Martin Flecken 
das Buch und die vielen Abbil-

dungen und Fotografien. ,,Die 
Begeisterung für das schönste al-
ler Neusser Feste, die Freude am 
großen Spiel und die gelungene 
Verbindung von Tradition und 
Moderne spiegeln sich in diesem 
Werk eindrucksvoll wider.“
Mit dem Ergebnis der Bemü-
hungen, deren Hauptaugenmerk 
über die zwei Jahrhunderte ver-
bindenden Linien hinaus den ver-
gangenen 25 Jahre seit Erschei-
nen der 175-Jahre-Festschrift 
„Bürger und Bürgerssöhne“ von 
Joseph Lange sowie auch den 
NBSV-Aktivitäten im Jubiläums-
jahr gegolten hatte, waren alle 
Beteiligten hochzufrieden. „Es ist, 
wie von uns beabsichtigt, ein Le-
sebuch geworden, das man nicht 
von vorne nach hinten durchlesen 
muss, sondern durch das man 
immer und immer wieder blättern 
und an vielen Stellen hängen-
bleiben kann. Es werden aber 
nicht nur Emotionen, sondern mit 
schönem Zuckerguss auch viele 
historische Informationen vermit-

telt“, fasste Dr. Britta Spies den 
abwechslungsreichen Inhalt des 
Jubiläumsbuches zusammen.
Der Verkauf der NBSV-Jubilä-
umsfestschrift „Solang ne Knoop 
an de Box noch hält…“ zum 
symbolträchtigen Preis von 18,23 
Euro hat am 9. Dezember begon-
nen. Erhältlich sind die Bücher 
in der Neusser Innenstadt in der 
neuen Geschäftsstelle des NBSV 
(Münsterstr. 6), in der Einhorn-
Apotheke (Büchel 21) sowie 
im Bücherhaus am Münster 
(Krämerstr. 8) und im Gutenberg 
Buchladen (Neustr.12).
Damit auch Schützenfans außer-
halb von Neuss die Festschrift 
erhalten können, wird eine Be-
stell- und Versandmöglichkeit per 
Mail angeboten. Zum Buchpreis 
von 18,23 Euro kommen dann die 
u.g. Versand- und Verpackungs-
kosten. Bestellungen sind mög-
lich unter festschrift@nbsv1823.
de, die Rechnung wird dann 
zugeschickt und der Versand 
erfolgt nach Zahlungseingang.

Schötzefeß auf 468 Seiten
Jubiläumsschrift zum 200jährigen Bestehen des Neusser Bürger-Schützen-Vereins  ist für € 18,23 erhältlich / 39 Autoren lieferten 225 Beiträge
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In diesem Jahr bringt die Neus-
ser Schützenlust wahrscheinlich 
28 Großfackeln beim samstäg-
lichen Fackelzug auf den Markt. 
Das sind acht Fackeln mehr 
als im letzten Jahr und ein sehr 
gutes Ergebnis, wie sich auch 
der Fackelbaubeauftragte der 
Neusser Schützenlust, Jochen 
Heinemann, freut.  Nach seiner 
Wahl auf der noch analogen Jah-
reshauptversammlung des Corps 
am 6. März 2020 in der Wetthalle 
und der anschließenden Zwangs-

pause konnte er 2022 noch 24 
Großfackeln melden, ehe es im 
letzten Jahr einen kleinen Ein-
bruch mit nur 20 Fackeln gab.
Jetzt scheint es sich auszuzah-
len, dass nach dem Auszug der 
Hubertusschützen und der Gilde 
2022 die Schützenlust nun alleine 
in der Halle am Güterbahnhof 
bauen kann und dadurch mehr 
Platz zur Verfügung hat - ,,und  
falls jemand eine Großfackel bau-
en möchte haben wir auch noch 
Gestelle übrig“, weiß Heinemann.

Schützenlust bringt 28 Fackeln auf den Markt
Das sind acht Großfackeln mehr als 2023 / Schützenlust hat mehr Platz in der Fackelbauhalle

Fein Raus    Love
Flaschenzug  Danke
Further Engel  #Respekt
Hessepözer  40 Jahre wilde Fahrt
Mit Lust und Laune  Demokratie Schützen
Mödköttel    40 Jahre - groß und bunt
Nordlichter   Bad out of Hell
Nüsser Nixnötz  Cannabis versus Schützenrausch
Nur So       Im Fokus 2024
Papas Stolz  ‚Up in smoke‘
Rhein ins Vergnügen  Zum 10. Mal übern Markt und die
           Papas passen auf
Rheinfallspinsel  Feuerwehr
Voll dabei    Die Fakten-Fackel
Zügellos     Bumm!!!
Zugabe      Neuss steht Kopf
Zugvögel    35 Jahre über Waser
Zugzwang   13

Für jeden AnlAss die pAssende locAtion
neuss-Feiert.de

Die wohl bekannteste 
Musikkneipe im 
Rhein-Kreis-Neuss 
bietet...

...Livemusik, Partys, Sky- und Dazn Übertragungen, Kicker, 
Dart, eine schöne Außenterrasse, leckeres Essen 

und vieles mehr!

Täglich ab 16 Uhr geöffnet, zur Bundesliga ab 15 Uhr

Versammlungs- bzw. Veranstaltungsräume 
und sogar eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung. � 

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

Montag - Freitag täglich ab 16 Uhr geö�net
Samstag ab 13 Uhr geö�net

B A R  &  E V E N T L O C A T I O N

 
..ein Ort für jede Feierlichkeit 

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen. 

Lassen Sie sich von unserem überragenden Service und 
hervorragenden Buffets verwöhnen. 

Die Eventlocation für 
Ihre Festlichkeit in der Innenstadt. 

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc. 

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays 
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für 
unsere Gäste im Hamtorkrug zu, 
sondern bieten auch Caterings 
für verschiedene 
Anlässe an.

 
Ob Zuhause, im Büro oder in unseren 
Locations, unser Team steht Ihnen gerne 
beratend zur Seite.

Moderne trifft auf Brauchtum und Tradition. 

Die Räumlichkeiten der Scheibenschützen Neuss
bieten Platz für bis zu 300 Personen. 
Perfekt für große Feste.

Die Location besticht durch 
ihren großen Außenbereich. 

Profitieren Sie von 
leckerem Essen und 
dem hervorragenden 
Service für ihre Feier oder Tagung. 

Unsere Sommerlocation 
im Schatten des Hamtors. 

Eine grüne Oase mitten in der Stadt. 
Entfliehen Sie dem Alltag und genießen Sie 
eine große Auswahl an Bieren und Weinen 

sowie leckeren Pizzen und Salaten. 

Für mehr infos 
Hier scannen

für jeden anlass die passende location   

neuss-feiert.de

Die wohl bekannteste 
Musikkneipe im 
Rhein-Kreis-Neuss 
bietet...

...Livemusik, Partys, Sky- und Dazn Übertragungen, Kicker, 
Dart, eine schöne Außenterrasse, leckeres Essen 

und vieles mehr!

Täglich ab 16 Uhr geöffnet, zur Bundesliga ab 15 Uhr

Versammlungs- bzw. Veranstaltungsräume 
und sogar eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung. � 

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

Montag - Freitag täglich ab 16 Uhr geö�net
Samstag ab 13 Uhr geö�net

B A R  &  E V E N T L O C A T I O N

 
..ein Ort für jede Feierlichkeit 

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen. 

Lassen Sie sich von unserem überragenden Service und 
hervorragenden Buffets verwöhnen. 

Die Eventlocation für 
Ihre Festlichkeit in der Innenstadt. 

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc. 

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays 
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für 
unsere Gäste im Hamtorkrug zu, 
sondern bieten auch Caterings 
für verschiedene 
Anlässe an.

 
Ob Zuhause, im Büro oder in unseren 
Locations, unser Team steht Ihnen gerne 
beratend zur Seite.

Moderne trifft auf Brauchtum und Tradition. 

Die Räumlichkeiten der Scheibenschützen Neuss
bieten Platz für bis zu 300 Personen. 
Perfekt für große Feste.

Die Location besticht durch 
ihren großen Außenbereich. 

Profitieren Sie von 
leckerem Essen und 
dem hervorragenden 
Service für ihre Feier oder Tagung. 

Unsere Sommerlocation 
im Schatten des Hamtors. 

Eine grüne Oase mitten in der Stadt. 
Entfliehen Sie dem Alltag und genießen Sie 
eine große Auswahl an Bieren und Weinen 

sowie leckeren Pizzen und Salaten. 

Für mehr infos 
Hier scannen

für jeden anlass die passende location   

neuss-feiert.de

Die wohl bekannteste 
Musikkneipe im 
Rhein-Kreis-Neuss 
bietet...

...Livemusik, Partys, Sky- und Dazn Übertragungen, Kicker, 
Dart, eine schöne Außenterrasse, leckeres Essen 

und vieles mehr!

Täglich ab 16 Uhr geöffnet, zur Bundesliga ab 15 Uhr

Versammlungs- bzw. Veranstaltungsräume 
und sogar eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung. � 

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

Montag - Freitag täglich ab 16 Uhr geö�net
Samstag ab 13 Uhr geö�net

B A R  &  E V E N T L O C A T I O N

 
..ein Ort für jede Feierlichkeit 

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen. 

Lassen Sie sich von unserem überragenden Service und 
hervorragenden Buffets verwöhnen. 

Die Eventlocation für 
Ihre Festlichkeit in der Innenstadt. 

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc. 

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays 
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für 
unsere Gäste im Hamtorkrug zu, 
sondern bieten auch Caterings 
für verschiedene 
Anlässe an.

 
Ob Zuhause, im Büro oder in unseren 
Locations, unser Team steht Ihnen gerne 
beratend zur Seite.

Moderne trifft auf Brauchtum und Tradition. 

Die Räumlichkeiten der Scheibenschützen Neuss
bieten Platz für bis zu 300 Personen. 
Perfekt für große Feste.

Die Location besticht durch 
ihren großen Außenbereich. 

Profitieren Sie von 
leckerem Essen und 
dem hervorragenden 
Service für ihre Feier oder Tagung. 

Unsere Sommerlocation 
im Schatten des Hamtors. 

Eine grüne Oase mitten in der Stadt. 
Entfliehen Sie dem Alltag und genießen Sie 
eine große Auswahl an Bieren und Weinen 

sowie leckeren Pizzen und Salaten. 

Für mehr infos 
Hier scannen

für jeden anlass die passende location   

neuss-feiert.de

Die wohl bekannteste 
Musikkneipe im 
Rhein-Kreis-Neuss 
bietet...

...Livemusik, Partys, Sky- und Dazn Übertragungen, Kicker, 
Dart, eine schöne Außenterrasse, leckeres Essen 

und vieles mehr!

Täglich ab 16 Uhr geöffnet, zur Bundesliga ab 15 Uhr

Versammlungs- bzw. Veranstaltungsräume 
und sogar eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung. � 

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

Montag - Freitag täglich ab 16 Uhr geö�net
Samstag ab 13 Uhr geö�net

B A R  &  E V E N T L O C A T I O N

 
..ein Ort für jede Feierlichkeit 

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen. 

Lassen Sie sich von unserem überragenden Service und 
hervorragenden Buffets verwöhnen. 

Die Eventlocation für 
Ihre Festlichkeit in der Innenstadt. 

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc. 

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays 
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für 
unsere Gäste im Hamtorkrug zu, 
sondern bieten auch Caterings 
für verschiedene 
Anlässe an.

 
Ob Zuhause, im Büro oder in unseren 
Locations, unser Team steht Ihnen gerne 
beratend zur Seite.

Moderne trifft auf Brauchtum und Tradition. 

Die Räumlichkeiten der Scheibenschützen Neuss
bieten Platz für bis zu 300 Personen. 
Perfekt für große Feste.

Die Location besticht durch 
ihren großen Außenbereich. 

Profitieren Sie von 
leckerem Essen und 
dem hervorragenden 
Service für ihre Feier oder Tagung. 

Unsere Sommerlocation 
im Schatten des Hamtors. 

Eine grüne Oase mitten in der Stadt. 
Entfliehen Sie dem Alltag und genießen Sie 
eine große Auswahl an Bieren und Weinen 

sowie leckeren Pizzen und Salaten. 

Für mehr infos 
Hier scannen

für jeden anlass die passende location   

neuss-feiert.de

Für mehr 
inFos 
hier 

scAnnen

Die Fackelthemen der Schützenlust in diesem Jahr sind:
84er Spätlese  Wir feiern uns
AbZugeben   Wir sagen Dankeschön
Corneliusjonges  25 Jahre und kein bisschen leiser !!!
De Stoppetrecker  Wir sind Corpssieger
De Wonneproppe  Der 21. Versuch
Die Oberjä(h)rigen  Fachkraft gesucht
Dropjänger   40+1
E Bitzke Doll  Vorne hui, hinten pfui!
Echte Frönde  30 Jahre wie im Flug
Erste Güte   35. Kapitel
Ewig Lust    Ewig Lust aktuell
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Großdemo gegen Rechts auf 
dem Münsterplatz. Die Neusser 
Schützen waren dabei.
      Foto: Karoline Küpping

Am 20. August 2024

Schützen gegen Rechts
6000 Menschen kamen auf den Münsterplatz

Mit einem eindringlichen Ap-
pell hatte S.M. Christoph II. 
(Heusgen) die Neusser Bürger-
Schützen zur Teilnahme an der 
Großkundgebung „Demokratie 
verteidigen - Aufstehen gegen 
Rechtsextremismus“ am Sonn-
tag, 28 Januar 2024 auf den Mün-
sterplatz gerufen - und Tausende 
waren ihm gefolgt.
Der Vorsitzende der Münchner 
Sicherheitskonferenz: ,,Liebe 
Schützen in unserer Stadt ist 
kein Raum für Ausgrenzung, 
Menschenverachtung und Frem-
denhass.“
Das Bündnis zur Verteidigung der 
Demokratie umfasste viele Grup-
pen der Neusser Gesellschaft. 
Neben dem NBSV zeigten auch 
Parteien, kirchliche und andere 
religiöse Organisationen, Ge-
werkschaften, die organisierten 
Sportvereine und die Vereinigung 
der Neusser Gastronomen Flag-
ge für Demokratie und gegen 
Rechtsextremismus.
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Friseur-Meister Halil Sen ist seit 
sechs Jahren eine Bereicherung 
der Neusser Beauty-Szene: 
,,Ich wurde von den Neussern 
toll aufgenommen und ich freue 
mich sehr, hier so viele Stamm-

DIE Adresse für modernes Hairstyling
kundinnen und -kunden stylen 
zu dürfen.“
Auf rund 160 qm Fläche bietet 
er in der Coffeur- und Beauty-
Lounge alles rund um Schönheit 
und Wohlbefinden  an. Frisiert 

Stern am Neusser Beauty-Himmel / Friseur- und Kosmetik-Salon Schorlemerstraße / Ecke Deutsche Straße mit persönlicher Note

Anzeige

Damen • Herren • KinDer

Öffnungszeiten:

  montag   ruhetag
  Dienstag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
  Samstag    09:00 - 15:00 Uhr

Schorlemer Straße 103 • 41464 neuss • Tel. 02131 - 24 74 4 • www.hali-sen.de  

Halil Sen
Coiffeur 

werden die Damen, Herren und 
Kinder mit persönlichem Stil ,,Wir 
gestalten modern, zeitgemäß und 
immer mit der neuesten Technik 
bei Schnitt, Coloration und Pfle-
ge, aber immer mit der Betonung 

auf die Persönlichkeit der Kundin
bzw. des Kunden. Die Frisur muß 
zur individuellen Persönlichkeit 
passen.

,,Ich bin ganz begeistert von den Neussern“ schwärmt der deutlich schlank gewordene Friseurmeister Halil Sen

Ich  suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt einenFriseur (m/w/d)zur unbefristeten Anstellung in Voll- ,Teilzeit 
oder auf selbstständiger Basis.Sie beherrschen Ihr Handwerk, 

sind zuverlässig und teamfähig? 
Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung!

Ich  suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Friseur (m/w/d)

zur unbefristeten Anstellung in Voll- ,Teilzeit 

oder auf selbstständiger Basis.

Sie beherrschen Ihr Handwerk, 

sind zuverlässig und teamfähig? 

Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung!



Seite 84 Seite 85

Wer im oder vor dem Vogthaus 
um 11, 15 oder 17 Uhr  sein Bier 
trinkt, kann sich nicht nur am 
schmackhaften Gerstensaft er-
freuen, sondern bekommt gleich 
auch einen Vorgeschmack auf 
das Neusser Schützenfest. Denn 
im Giebel des Vogthauses zieht 
täglich ein Miniatur-Schützenre-
giment zum Klang des Glocken-
spiels auf. 
Aus Anlass des 150-jährigen 
Bestehens des Neusser Bür-
ger-Schützenvereins im Jahr 
1973 hatte die Stadt Neuss allen 
„Schützen und Bürgern dieser 
Stadt“ das Glockenspiel und die 
Schützenfiguren geschenkt.
Nach einer Renovierung 2016  
erstrahlen die Mini-Schützen, 
bestehend aus 27 Figuren, zwei 
Pferden und einer Kanone wieder 
im neuen Glanz. 
Das Schützenfest spielt im Vogt-
haus eine große Rolle. ,,Wir sind 
gut gebucht, aber wir haben noch 
Kapazitäten - auch über Schüt-
zenfest“ nickt Stavros Bailas, 

Schützenfestliches im Vogthaus
Das historische Gebäude verfügt über 550 Sitzplätze / Kapazitäten auch an Schützenfest vorhanden

Geschäftsführer im Vogthaus, auf 
die Frage, ob es über Schützen-
fest noch freie gastronomische 
Angebote gebe. 
Zusammen mit seinem Team 
dreht er im traditionsreichen 
Vogthaus ein großes Rad. 550 
Plätze bietet das Haus zusam-
mengerechnet. ,,An den Schüt-
zenfesttagen herrscht bei uns 
Ausnahmezustand - das habe 
ich trotz langjähriger Gastro-
Erfahrung auch in der Düssel-
dorfer Altstadt so noch nicht 
erlebt.“ Die 550 Plätze werden 
an den Kirmestagen mindestens 
dreimal täglich umgeschlagen 
- jeweils zum Frühstück, Mittag-
essen und  Abendessen ,,Es ist 
toll, was meine eingespielte und 
bewährte Mannschaft an solchen 
Tagen leistet. Immerhin haben wir 
dann 20 Kellner, 10 Aushilfen, 12 
Köche und 5 Spüler im Einsatz.“
Bailas hat das Vogthaus in 
schwierigen Zeiten übernommen. 
Der 42-Jährige war zuvor zwölf 
Jahre stellvertretender Ge-

schäftsführer eines traditions-
reichen Altbier-Brauhauses in 
Düsseldorf, hatte seine Ausbil-
dung zum Restaurantfachmann 
im Steigenberger Park Hotel / 
Industrie Club e. V. gemacht und 
reichlich Erfahrung in der geho-
benen Gastronomie gesammelt.
Bis November 2020 hatte die 
Brauerei Frankenheim das Haus 
gepachtet. Dann übernahm die 
Bolten-Brauerei das historische 
Gebäude, das ursprünglich aus 
dem Jahr 1597 stammt, und ver-
wandelte es mit Millionenaufwand 
in sieben Monaten zu einem 
echten Schmuckstück.
Man mag es kaum glauben, aber 
es ist erst drei Jahre her, dass die 
Bolten-Brauerei das Haus mitten 
in der Coronakrise neu am 26. 
August 2021 eröffnete. 
Die Karte umfasst mittlerweile  
bis zu 50 verschiedene Gerichte. 
,,Gerade bei den Feierlichkeiten 
zu Schützenfest und Karneval, 
aber auch bei Taufen, Hochzei-
ten oder  Weihnachtsfeiern ver-

zeichnen wir ständig wachsende 
Nachfragen. Wir haben beispiels-
weise jetzt schon eine Buchung 
einer Weihnachtsfeier mit 250 
Personen für die nächsten fünf 
Jahre“ erzählt Stavros Bailas.
,,Trotz Personalkrise haben wir 
ein gutes Team, das schon von 
Anfang an dabei ist. Unsere 
Mitarbeiter werden menschlich 
behandelt und fühlen sich wohl. 
Bei uns packen vom Spüler bis 
zum Betriebsleiter und Küchen-
chef alle dort an, wo es nötig ist 
und ziehen alle an einem Strang“. 
Der Chef ist (fast) immer vor Ort 
und Ansprechpartner bei allen 
Belangen. Das zahlt sich aus. Im 
Vogthaus fühlen sich Gäste und 
Mitarbeiter wohl.
Stavros Bailas jedenfalls hat 
den Schritt in die Selbstständig-
keit nicht bereut: ,,Alles richtig 
gemacht. Es macht Spaß und 
soll in Zukunft sogar noch mehr 
Spaß machen. Ich bin angekom-
men und bleibe die nächsten 22 
Jahre hier.“ 

Anzeige
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Reibungsloser Übergang: Klaus Habbig (l) löste Uli Bolz als Ge-
schäftsleiter des NBSV zum 1. Januar 2024 ab.     Foto: NBSV

Klaus Habbig feiert gleich dreimal
,,Ich habe mir vorgenommen, 
nur ein Schützenfest im Jahr zu 
feiern - aber 2024 werden es 
wohl drei werden“ lächelt Klaus 
Habbig, der am 1. Januar 2024 
den Posten des Geschäftsleiters 
des Neusser Bürger-Schützen-
Verein 1823 e.V. und der Neusser 
Schützenfest gGmbH übernom-
men hat. Scheinbar macht der 

Der Grenadier ist der neue Geschäftsleiter des Neusser Bürger-Schützen-Vereins

55-Jährige sein Hobby zum 
(Neben-)Beruf. Im Hauptberuf 
ist der Sparkassenbetriebswirt 
Heilberufebetreuer. 
Im Nebenjob hilft er seit 28 
Jahren den Schatzmeistern des 
NBSV im operativen Geschäft 
und hat so die Schatzmeister 
Thomas Nickel, Heinz Welter 
und Robert Rath im Amt erlebt. 

Diese Funktion führt er auch 
weiterhin aus.
Als Geschäftsleiter nimmt er 
an allen Sitzungen des Komi-
tees teil, ohne Mitglied zu sein. 
Organisatorisch hat er sich für 
die nächsten Jahre einiges vor-
genommen. So ist nicht nur 
der Umzug der Geschäftsstelle 
vom Haus Rottels zur Münster-

straße 6 erfolgt, sondern auch 
das Team des Verkaufswagens 
und der Geschäftsstelle fällt in 
seinen Verantwortungsbereich. 
Der Tribünenkartenverkauf, der 
traditionell immer ab der ,,Zoch, 
Zoch-Versammlung“ startet, ge-
hört ebenso zu den Aufgaben, 
wie der Verkauf der Merchandi-
singartikel. 

Konditorei Gummersbach
	 						Brot	&	Backwaren	•	Kuchen	&	Torten

       Qualität hat einen Namen

       Rheydter Str. 62
       41464 Neuss
       Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
       st-gummersbach@t-online.de
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Dazu gehört auch der weitere Ab-
verkauf der Jubiläumsfestschrift, 
die noch in einigen Exemplaren 
vorrätig ist. In Zukunft soll noch 
ein Online-Shop aufgebaut und 
eine funktionierende Warenwirt-
schaft eingeführt werden.
Der Nachfolger von Uli Bolz, der 
seinen zum 31.12.2023 ausgelau-
fenen Vertrag nicht mehr verlän-
gern mochte, ist in Neuss seit über 
21 Jahren aktiver Schütze und 
aktuell Mitglied des Grenadier-
zuges „Net kalle – donn“. Im Jä-
gerkorps war er aber auch schon 
vier Jahre Adjutant von Major H. 
P. Jansen beziehunsgweise ein 
Jahr von Gerd Scheulen.
Der Übergang von Uli Bolz, der  
sieben Jahre als NBSV- und 
gGmbH-Geschäftsleiter tätig war, 
verlief reibungslos. Mit der früh-
zeitigen Ernennung von Klaus 
Habbig hatten alle Beteiligten 
Gewissheit und konnten sich im 
Jubiläumsjahr 2023 voll auf die 
weitere Sacharbeit fokussieren.
Bolz und Habbig kennen sich seit 
vielen Jahren aus gemeinsamen 
Schützentagen in Holzheim, wo 
Klaus Habbig bis November 2021 
das Amt des Vizepräsidenten be-
kleidete. Und so kommt es auch, 

dass Habbig in diesem Jahr 
dreimal Schützenfest feiert. Den 
Anfang machte er in Grefrath, wo 
sein Freund und Chef Marcus 
Longerich König war, ehe er 
Anfang Juli auch in Holzheim 
die Uniform anzog, weil er dort 

mit dem aktuellen Königspaar 
Jens und Niklaas Hoffmann 
befreundet ist. Im August folgt 
dann für ihn der schützenfest-
liche Jahresabschluss in Neuss 
bei ,,Net kalle - donn“. 
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Rückblick I: Schützen   fest vor 20 Jahren
Marco Sickel legte am Königsehrenabend sein Amt nieder / die     erste Ausgabe von Lust & Leute erscheint 2004

2004

Auf den nächsten Seiten wollen 
wir kurze Blitzlichter auf die 
Schützenfeste vor 20, 50, 100 
und 200 Jahre werfen und so da-
ran erinnern, dass Tradition auch 
immer Wandel bedeutet - aber 
auch dass Werte und Regeln 
nicht beliebig und austauschbar 
sind.

2004
Pünktlich zur Zog, Zog-Versam-
lung im Jahr 2004 erschien die 
erste Ausgabe von Lust & Leute, 
das Magazin für die Freunde 
und Mitmarschierer der Neusser 
Schützenlust.
Darin findet sich ein ausführliches 
Interview mit Marco Sickel, der 
zum Zeitpunkt des Gesprächs  
mit Notker Becker und Norbert 
Küpping in seinem Büro an der 
Kanalstraße 26 Jahre alt war 
und voller Vorfreude auf das 
Schützenfest blickte (vollständig 
nachzulesen unter www.lustund-
leute.de, Ausgabe LuL 1-2004). 

Herbst eine Veränderung mit sich 
gebracht. Jetzt sind natürlich die 
Veränderungen viel einschnei-
dender. Insofern gibt ein ganz 
anderer Marko Sickel die Kette 
wieder ab.
LuL: Würden Sie nach all dem, 
was Sie erlebt haben, diese Ent-
scheidung noch mal so treffen.
Sickel: Ja. Mehr noch. Wenn 
man jetzt die Ereignisse aus dem 
Januar mit meiner Erkrankung 
beispielsweise sieht, dann kann 
ich nur jedem raten, wenn er 
die Möglichkeiten dazu hat, sich 
einen Traum zu erfüllen, das 
jederzeit zu machen. So traurig 
das jetzt vor diesem Hintergrund 
ist, das sagen zu müssen. Also, 
Gott sei Dank, dass ich das ge-
macht habe. Wer weiß, ob man 
das noch mal machen kann. 
Wenn ich jetzt zurücksehe, habe 
ich eigentlich zu 98 % positive 
Erinnerungen an alle Auftritte, 
an alles, was mit dem ,,Schüt-
zenkönig sein” verbunden ist. 

Es ist schade, dass wir in der 
Öffentlichkeit nicht so dargestellt 
werden, wie es ist. Oft habe ich 
jetzt gehört, der ist ja doch ganz 
anders, der ist ja doch ganz nett.
Oder, so hatten wir uns dich gar 
nicht vorgestellt. Ich glaube, das 
ist schon ein bisschen beeinflusst 
durch das, was passiert ist. Alles 
in allem habe ich versucht, so 
viele Termine wie möglich wahr-
zunehmen und so viele Einla-
dungen anzunehmen, um einfach 
zu zeigen, hier bin ich und so bin 
ich. Und ich hoffe es ist gelungen.

LuL: Was wünschen Sie sich für 
Kirmes?
Sickel: Schönes Wetter und viel
Spaß!“

***
Am Königsehrenabend erklärte 
Marco Sickel wegen anhaltender 
Diskussionen um seine Person  
seinen Rücktritt. Am Schützenfest 
wurde die Parade daher nur vom 
Komitee und den Ehrengästen 

abgenommen (wie 1912).
Am 5. März 2008 verstarb Mar-
co Sickel in den USA.

***
Wenige Tage vor dem Schüt-
zenfest wurde das Rheinische 
Schützenmuseum Neuss mit 
Joseph-Lange-Schützenarchiv 
im Haus Rottels offiziell eröff-
net. Das Haus Rottels ist das 
frühere Wohnhaus der Unter-
nehmer-Familie Rottels, für die 
es der Neusser Baumeister 
Stephan Hermkes, eine Zeit 
lang selbst Mitglied und Ren-
dant des Komitees, in den 20er 
Jahren des 19. Jahrhunderts 
plante und errichtete.

Hier einige Auszüge:
,,LuL: Haben Sie Sorge, dass vor 
Schützenfest noch einmal etwas 
hochgekocht wird?
Sickel: Nein, da habe ich keine 
Sorge. Ich fände es auch un-
gerecht. Ich finde da ist viel ge-
schrieben und diskutiert worden 
und würde das persönlich unge-
recht finden. Zeit zu diskutieren 
gab es genug.
LuL: Wenn Sie am Kirmes-
dienstag die Königswürde wei-
tergeben, ist das dann ein ganz 
anderer Marco Sickel, der dann 
da oben steht? Unabhängig vom 
Königsamt?
Sickel: Das ist bestimmt ein 
ganz anderer Marco, der dann 
da oben steht. Also das eine 
Jahr hat viele Spuren bei mir 
hinterlassen. Es hat auch in 
ganz unterschiedlichen Belan-
gen zu vielen Veränderungen in 
meinem Leben geführt. Es hätte 
auch ohne Krankheit, ohne das 
Durcheinander im vergangenen 
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Viel Spaß auf dem Schützenfest!
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Rückblick II: Schützenfest vor 50 Jahren
Neuss zählte 118 000 Einwohner / Ende 1974 verlor sie als kreisfreie Stadt ihre Selbstständigkeit 

1974

Im Jahr 1974 wurde Deutschland 
durch ein 2:1 Weltmeister gegen 
die Niederlande, Ende Oktober 
besiegte Muhammad Ali sei-
nen Box-Schwergewichtsgegner 
George Foreman in Zaire in der 
achten Runde (,,Rumble in the 
Jungle“).
In der Bundesrepublik Deutsch-
land spielten neben der Wirt-
schaftskrise vor allem die Wei-
terentwicklungen in der Ostpolitik 
und die Entwicklungen im Ver-
hältnis zur Deutschen Demokra-
tischen Republik eine zentrale 
Rolle. Am 25. April des Jahres 
wurde der persönliche Referent 
des Bundeskanzlers Willy Brandt, 
Günter Guillaume, als Spion der 
DDR enttarnt und löste so die 
Spionageaffäre aus, die am 6. 
Mai mit dem Rücktritt Brandts von 
seinem Amt endete. 
Am 15. Mai wurde Walter Scheel 
zum neuen deutschen Bundes-
präsidenten gewählt, einen Tag 
später wählte der Bundestag 
Helmut Schmidt zum Nachfolger 

Willy Brandts. 
Das Schützenfest 1974 war das 
letzte Fest im selbstständigen, 
kreisfreien Neuss. Präsident 
Hermann-Josef Thywissen erin-
nerte die Festgäste daran, ,,dass 
das Jahr 1974 für unsere 118000 
Einwohner zählende Heimat-
stadt von hoher geschichtlicher 
Bedeutung war. Auf Beschluß 
des Landtages wird sie zum 
Jahresende ihre Selbstständig-
keit als kreisfreie Stadt verlieren 
und viele Aufgaben mit den 

Nachbargemeinden im Kreis 
teilen müssen. 
Andererseits vergrößert sich 
unsere Stadt um 30 000 neue 
Bürger. Jetzt muss unser Hei-
matfest seine integrierende Kraft 
unter Beweis stellen, aber auch 
deutlich machen, dass unsere 
Stadt ein unverwechelbares Ge-
sicht hat und dass es immer wie-
der die Schützen sind, die dank 
ihres Gemeinschaftssinnes am 
ehesten in der Lage sind, Men-
schen verschiedenen Charakters 

und unterschiedlicher Herkunft 
zusammenzuschließen.“
Joseph Lange führt in ,,Bürger 
und Bürgersöhne“ weiter aus, 
dass es unfriedlicher zuging, als 
ein namentlich nicht genann-
ter, sich ahnungslos gebender 
Kommunalpolitiker vor Kirmes 
öffentlich das Schützenfest als 
einen großangelegten Jux be-
zeichnete, der aus Steuermitteln 
und mit womöglich mißbräuchlich 
verwendeten Spenden finanziert 
werde, und dem Komitee den Rat 
gab, zu sparen und die Beiträge 
zu erhöhen. 
Das Komitee gab dem Mann 
zunächst einmal zu bedenken, 
welche Riesensummen die Stadt-
väter in Köln und Düsseldorf 
unwidersprochen in den Rosen-
montagszug steckten, weil der 
ihnen als zugkräftiger Werbe-
faktor erscheine - sei das Neu-
sser Schützenfest vielleicht kein 
Werbefaktor und nicht umsatz-
steigernd zum Besten der Stadt-
kasse?! Dann: der sogenannte 
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Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11
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Zuschuß der Stadt sei kein Zu-
schuß aus Steuermitteln, sondern 
eine vertragsgemäße Abgabe 
aus dem viel höheren finanziellen 
Budenplatzaufkommen an den 
Bürger-Schützen-Verein. 
Dann wurde der Kommunalpoliti-
ker belehrt, für welche Ausgaben 
zusätzlich zu den Mitglieds-
beiträgen alle Schützen selbst 
auskommen müßten, etwa für 
Beschaffung und Pflege der Uni-
formen, für die Pferde, Geschirr, 
ihre Pflege und Unterbringung, 
für Musik, Blumenhörner und 

Fackelbau, für den es lediglich 
eine Prämie gebe, desweiteren 
bekam der Mann zu hören, was 
öfters Gegenstand von Märchen-
erzählern war:
1. Der Schützenkönig erhält vom 
Bürger-Schützen-Verein keinen 
Pfennig Zuschuß. Er und seine 
Gattin sind lediglich bei offiziellen 
Veranstaltungen des Vereins 
hinsichtlich des Verzehrs Gäste 
des Vereins. 
Alles übrige, von den Orden bis 
zu den sonstigen, selbstaufer-
legten Verpflichtungen gehe zu 

Lasten des Schützenkönigs 
und Abzüge bei der Einkom-
menssteuer erkennt das Fi-
nanzamt nicht an. 
2. Die Mitglieder des Komitees 
und die Korpsführungen tragen 
sämtliche Kosten selbst, bei 
dem vielseitigen persönlichen 
Einsatz und dem großen Ar-
beits- und Zeitaufwand, der im 
Laufe eines Jahres anfällt, eine 
bedenkenswerte Regelung. 
Nur ein einziges Mal sind sie 
Gäste des Bürger-Schützen-
Vereins: beim Königsmahl am 
Festsonntag nach der Parade. 
Vorhehr, nach dem Festhoch-
amt, spendiert die Stadt ihnen 
im Zeughaus das Frühstück.
Bemerkennswert: Erstmals 
wird im Rahmen des Sonn-
tagsprogramms (bei der Ab-
holung von Schützenkönig, 
Komitee und Ehrengästen 
am Rathaus zum Festhoch-
amt im Münster) der Name 
des Schützenkönigs auf dem 
Plakat abgedruckt. 1974 ist 
Karl IX. Flecken im Amt, beim 
Vogelschuß am Schützenfest-
dienstag erringt Gerd IV. Koch 
die Königswürde 1974/75.
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Rückblick III: Schützenfest vor 100 Jahren
Nach dem 1. Weltkrieg übernahm die belgische Besatzungsmacht die Kontrolle über Neuss / Schützenfest fiel aus  

1924

Im Jahr 1924 gab es als Folge 
des ersten Weltkrieges kein  
Schützenfest.
Noch vor dem Krieg hatte die 
Generalversammlung am 25. 
Juli 1914 die Durchführung des 

Schützenfestes beschlossen, 
nach der Mobilmachung zum 1. 
August 1914 wurde es aber abge-
sagt. Die weiteren Schützenfeste 
bis 1918 fielen wegen des Ersten 
Weltkrieges aus, der offiziell am 

11. 11. 1918 beendet wurde. Im 
Dezember 1918 übernahm die 
belgische Besatzung die Macht 
in Neuss. 

1919: Unter der Besatzung, 

als sich der Neusser Bürger-
Schützen-Verein vorsichtshalber 
,,Neusser Bürger-Kirmes-Verein“ 
nannte, lud das noch vorhandene 
Komitee auf den Sonntag nach 
Bartholomäus zum feierlichen 

Hochamt ins Quirinusmünster und zu einem 
anschließenden Frühschoppen ins Hotel Ne-
ckenig ein. Mehr war nicht möglich - und nach 
Mehr stand der leidenden Bevölkerung vorerst 
auch nicht der Sinn.

1923: Genau 100 Jahre nach Gründung des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins drangen 
im Januar 1923 französche und belgische 
Truppen ins Ruhrgebiet ein. Verheerende 
Begleiterscheinungen waren die Folgen, unter 
anderem Repressalien, Beschlagnahmungen, 
Verhaftungen, die Einsetzung von Kriegsge-
richten, eine stark steigende Arbeitslosigkeit 
und eine galoppierende  Geldentwertung. 
Am 15. Juli 1923 entschied das Komitee mit 
Rücksicht auf den Ernst der Zeit und die trau-
rige Lage, Schützenfest nicht zu feiern. Fast 
zeitgleich wurden alle Volksfeste von einer 
Interalliierten Kommission in Koblenz verboten. 
Am Batholomäustag hatte die Stadt gedruckte 
Notgeldscheine zum Nennwert von 5 Millionen 
Mark. Einige Tage später kostete ein Glas Bier 
150 Millionen Mark, bis im November die Lage 
stabilisiert wurde. 

1924: Die Schwierigkeiten waren in diesem 
Jahr noch nicht behoben. Bereits im Mai küm-
merte sich das Komitee um eine Erlaubnis fürs 
Schützenfest, doch am 16. Juli musste man 
erklären, dass alle Verhandlungen ergebnislos 
verlaufen seien und man in diesem Jahr kein 
Schützenfest feiern könne.Hauptmann Theodor Lambertz führt sein Corps mit einem Blumenhorn um 1920 über den Markt Die „frühe“ Schützenlust um 1910 auf dem Markt 
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(nk).  Der Neusser Bürger-
Schützenverein feierte 2023 
sein 200jähriges Jubiläum. Die 
Schützentradition reicht noch 
wesentlich weiter zurück bis ins 
Mittelalter. Wie Joseph Lange 
ausführt, finden sich in einem 
Ratsprotokoll aus dem Jahre 
1539 schon Hinweise auf ein 
Vogelschießen. ,,Die Neusser zo-
gen zum Feiern und Vogelschie-
ßen hinaus vor das Obertor zum 
Eickerschen Garten, nachmals 
Belle vue, Schöne Aussicht, oder 
zum Zolltor hinaus in den Reis-
torffschen Garten. Dann schlugen 
sie ihre Festzelte auf den städti-
schen Wiesen zwischen Ober-
tor und Hessentorbrücke auf, 
schossen sie nach dem Vogel 
,,op de Weid“ und ...ebendort im 
Grünen haben sie noch heute ihre 
Schützenwiese mit allem Drum 
und Dran.“ Die Neusser Schei-
benschützen gründeten sich im 
Jahr 1415, die älteste Darstellung 
eines Vogelschießens in Neuss 

Rückblick IV: Schützenfest vor 200 Jahren
Der Schützenkönig sollte mit 25 Talern aus der Stadtkasse unterstützt werden / Zuschuss wurde nie ausgezahlt

stammt aus dem Jahre 1613. 
Schauplatz damals war das freie 
Feld vor dem Obertor an der Erft. 
Dort ist eine Vogelstange mit 
Vogel abgebildet, die auf einen 
Baum gesteckt worden war und 
auf den die Schützen zielen. 

1824
,,Zum Schützenfest 1824 war 
auch die von Franz Josten ge-
stiftetete Fahne fertig, die Ma-
ler Dornbusch mit einem Bild 
der Himmelfahrt Mariens ge-
schmückt hatte.  
Vor Schützenfest schien zu-
nächst alles in bester Ordnung, 
bis die jungen Leute anfingen, 
vom Geld zu sprechen und Bür-
germeister Reuter anschrieben 
mit der Bitte, im Etat 1824 einen 
städtischen Zuschuß für die 
Kosten des jährlichen Aufzuges 
sowie einen Preis für den Königs-
schuß einzuplanen.
Prompt spaltete sich der Stadtrat 
in zwei Lager, als er am 24. Okto-

ber über den Antrag befinden soll-
te. Bürgermeister Reuter fühlte 
sich brüskiert, weil er im Vorjahr 
die Erlaubnis für ein Schützenfest 
nur erteilt hatte, wenn daraus 
keine weiteren Rechte hergeleitet 
würden. Er sprach sich gegen 
den Antrag aus. Schließlich ent-
schied der Rat mit elf gegen zehn 
Stimmen, dass derjenige, der im 
kommenden Jahr den Vogel ab-

schieße, 25 Taler aus der Stadt-
kase erhalten solle, aber ohne 
jeden weiteren Rechtsanspruch.
Allerdings bedurfte der Rats-
beschluß noch der Bestätigung 
durch die Regierung. Reuter 
machte dort seinen Einfluß gel-
ten, so dass die Regierung Ende 
Juni den Ratsbeschluß nicht 
genehmigte.
Landrat von Bodelschwing erwies 

1824

sich bei den Festvorbereitungen 
als Freund der Schützen, denn er 
maßregelte nicht nur den übereif-
rigen Polizeikommissar Peters, 
der das Tragen von Epauletten, 
Cordens etc. verbieten wollte, 
sondern auch Bürgermeister 
Reuter. 
Auch ohne den städtischen Zu-
schuß gelang der Vogelschützen-
Gesellschaft 1824 ein prunkvolles 
Fest, das vom Rheinisch-West-
fälischen Anzeiger erstmals be-
schrieben wurde:
An der Spitze des 135 Mann star-
ken Zuges ritt ein General, der 
34jährige Joseph Leuchtenberg, 
der einen stattlichen Hof besaß 
und mit den benachbarten Hel-
lersberg die Rheinfähre betrieb.
Zwei Leibhusaren hatte er als Ad-
jutanten zugegen. Als Grenadier-
major erschien der Wirt Creyfelds 
und als Jägermajor schwang sich 
Johann Joseph Schram aufs 
Pferd. Dem Schützenkönig legte 
man einen Silberschmuck um, 
der später verloren ging und 1927 
wieder aufgefunden wurde. 
Unter den sonstigen Mitwirken-
den erschienen ein Herold, ein 
in historischer Tracht gewandeter 

Zeremonienmeister und weißge-
kleidete Mädchen. Auch die Ho-
noratioren gaben den Schützen 
die Ehre. Major von Prondsinski, 
der Chef des Landwehr-Batail-
lons Neuss des 39. Infanterie-
Regiments, Landrat Wilhelm von 
Bodelschwing, Freiherr von der 
Leyen, Bürgermeister Reuter und 
der Stadtrat. Auch Fürst Josef 
Maria von Schloß Dyck hatten die 
Neusser eingeladen, aber weil 
er verhindert war, gaben sie sich 
mit zweien seiner Leute und mit 
der Teilnahme seines Reitpferdes 
zufrieden, denn auch dieses galt 
als Auszeichnung.
Der Zug ging zur Stadt hinaus 
nach einem großen Garten, worin 
den Schützen ein Vogelschießen 
erwartete, wo ein großes Zelt 
zum Tanzen bereit war. Major 
Creyfelds hatte die Freude, den 
Vogel abzuschießen. Hierauf 
setzte sich der Zug wieder nach 
der Stadt in Bewegung, der König 
mit einem großen schönen Silber-
schilde an der Brust, welches der 
General Leuchtenberg gegeben 
hatte. Eine frohe wogende Menge 
folgte dem Zug, und die Fenster 
waren mit Zuschauern jedes Al-

ters und Standes buntscheckig 
ausgeschmückt.
Früh im 4 Uhr des folgenden 
Tages erweckten Trommeln 
und Flötenspiel die Schützen 
und man bereitete sich auf den 
Nachmittag vor, wo der König 
auf dem Markt, dem ehemaligen 
Kaiserplatz, mit allem Pomp 
gekrönt wurde.
Ein Herold erstieg die Bühne 
und leitete durch die Zeremonie. 
Der König erschien in Beglei-
tung vieler, junger weißgeklei-
deter Mädchen. Musik erschall, 
Fahnen werden geschwenkt. 
Lieder wurden gesungen, unter 
anderem ,,Heil Dir im Sieger-
kranz“ und ,,Freut Euch des 
Lebens“. Danach setzte sich 
der muntere Zug wieder in Be-
wegung durch die Stadt, voran 
,,zwei Gens d´armen“.
Des Mittwochs hatten die Schüt-
zen einen Ball bei Herrn Reuter, 
welcher die Menge mít guten 
Getränken bewirtete. Froh und 
munter wurde bis zum kommen-
den Morgen getanzt und die fro-
he Menge verließ wonnetrunken 
den Saal.“
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In großer Vorfreude auf Schüt-
zenfest und Kirmes und das 
,,Spiel“ der allzeit begeister-
tenden Schützen und allerorts 
fröhlichen Zuschauern geben 
Christoph Napp Saarbourg und 

Weine - edle Destillate & Liköre, Champagner, Sekt & Co.
Feinkost, Essige & Öle - Kaffee & Tee ... 

Lose Produkte für Sie frisch abgefüllt und individuell verpackt!

Unsere Veranstaltungen
• private und geschäftliche Feiern
 wir übernehmen für Sie die Eventorganisation

• Weintastings mit kulinarischen Köstlichkeiten
• Whiskytastings
• Champagner & Cremant Verköstigung

Unser Service
• Lieferservice
 Sie kaufen ein - wir bringen die Ware zu Ihnen - bis an die Tür

• Geschenkservice
 Sie wählen aus - wir beschriften und verpacken die Geschenke

• Präsentservice - für Geschäftskunden
 Sie wählen aus - wir versenden und liefern an Ihre Kunden

Unsere Angebote
• Wein des Monats
 Sie genießen jeden Monat einen anderen Wein
 zu einem günstigen Angebotspreis

• 6 + 1
 Sie kaufen 6 Flaschen und bekommen
 eine 7. kostenlos hinzu

          10.00 - 18.00 Uhr
          10.00 - 14.00 Uhr

Heinz Hick den Schützenka-
lender heraus. In diesem Jahr 
immerhin zum 19. Mal. Sogar in 
der Pandemie wollten die beiden 
nicht auf dieses lieb gewordende 
Druckwerk verzichten und legten 

Wieder da: Der Neusser Schützenkalender
Christoph Napp-Saarbourg und Heinz Hick geben zum 19. Mal den Wandkalender heraus

es lückenlos weiter auf.
Die beiden erinnern daran, dass 
,,man sich sieht“. Wie oft ruft 
man sich diesen Satz gerade 
im Rheinland zu? Wohlwissend, 
dass es viele Gelegenheiten gibt, 

bei denen man sich in netter Run-
de begegnen kann. So erscheint 
in diesem Jahr zum neunzehnten 
Mal der Neusser Schützenkalen-
der, in dem die wichtigsten Ter-
mine rund um die Schützenfeste 
von Neuss mit seinen Stadtteilen 
und des Rhein-Kreises Neuss zu-
sammen getragen worden sind.
Ergänzt werden diese Ereignisse 
von vielen interessanten Ver-
anstaltungen aus dem Bereich 
des Handels, der Kultur und des 
Sports. Die Leser brauchen nur 
noch ihre persönlichen Daten zu 
ergänzen und erhalten so einen 
perfekten Begleiter von April 
2024 bis April 2025.
Konzeption und Redaktion lagen 
in den Händen von Christoph 
Napp-Saarbourg, Heinz Hick 
kümmerte sich um Layout und 
Produktion und die sehenswerten 
Fotos wurden vom Fotodesign 
mangual.de zur Verfügung ge-
stellt.
Der neue Schützenkalender ist in 
der Einhorn-Apotheke  erhältlich.
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Bergheimer Str. 503
41466 Neuss

Tel. 464928

Bergheimer Str. 426a
 41466 Neuss
 Tel. 467136

optik-studio-neuss.de

suedpark-optik.de

Wir geben Ihrem Gesicht den passenden Rahmen!

Wir geben

Ihrem Gesicht

den passenden

Rahmen!

Kurt I. Koenemann
mit Beate, geb. Weger 
(aus 2019)

Am 19. Mai wird das Schüt-
zenfest wegen der Corona-
Pandemie erneut abgesagt - aus 
Verantwortung für die Neusser 
und ihre Gäste. 

Andreas Thiel
„Further Engel“ (aus 2019)

92 Züge, 1661 Schützen
(gemeldet)

Nächtliche Ausgangssperren.
Verkehrsversuch Sebastia-
nusstraße, Eternit-Gebäude 
wird abgerissen.

Olaf Scholz wird im Dezember  
Kanzler der Ampelkoalition. 

Marc I. Hillen 
mit Jutta geb. Hellmann
Grenadierzug
„Liebe Jungens 1948“
56. Schuss, Mitbewerber: 
Stephan Meier, Ben Dahl-
mann, Jochem Kirschbaum

1. Schützenfest nach der 
Corona-Pandemie.
Bernd Herten wird nun auch 
offiziell zum Oberst gewählt

Frank Pelzer
„Dropjänger“

Flöcke Frönde
Zugabe

96 Züge, 1702 Schützen

Am 24. Februar überfällt 
Russland die Ukraine.

Dr. Christoph II. Heusgen
mit Dr. Ina, geb. Schütt
Schützenlustzug ,,Nur so“
42. Schuss, 
Mitbewerber:
Bert Römgens

Der NBSV feiert sein 200jähri-
ges Bestehen mit einem bunten 
Jubiläumsprogramm (z. B. 
Nacht in Rot und Weiß, Kin-
derparade, Festakt Zeughaus)

André Uhr, Major
„Corneliusjonges“

Zochjezogene

95 Züge, 1678 Schützen

Die Galeria Kaufhof schließt 
Ende Juni in Neuss.
Die Stadt sucht nach einem 
Strategiewechsel für die City.

Kurt I. Koenemann
mit Beate, geb. Weger 
(aus 2019)

Am 29. Februar tritt Walter 
Pesch als Oberst zurück.

Am 22. April wird das Schüt-
zenfest wegen der Corona-
Pandemie abgesagt, nachdem 
Bund und Länder Volksfeste 
bis 31. August untersagt hatten. 

Andreas Thiel
„Further Engel“ (aus 2019)

93 Züge, 1670 Schützen
(gemeldet)

Am 27. Januar wird der erste 
Corona-Fall in Deutschland 
gemeldet.
Brexit am 31. Januar.
22. März erster Lockdown.
26. Dezember: erste Covid-
19-Impfung in Deutschland.

(nk). Genau zehn Jahre ist es her, 
dass die Neusser Schützenlust 
ihr 150jähriges Jubiläum feierte. 
Damals erschien auch die 222 
seitenstarke Chronik. Seitdem 
hat sich eine Menge getan. Be-
trachtet man beispielsweise die 
damaligen Grußworte, so wurden 
alle Amtsträger ersetzt. Schüt-
zenkönig ist nicht mehr Rainer 
III. Reuß, sondern Dr. Christoph 
Heusgen, Schützenpräsident 
Thomas Nickel gab sein Amt an 
Martin Flecken ab, Bürgermeister 
Herbert Napp war der letzte CDU-
Bürgermeister und übergab an 
Reiner Breuer (SPD) und auch 
Herbert Geyr ist nicht mehr der 
Major der Schützenlust, sondern 
dieses Amt bekleidet nun André 
Uhr. 
Gründe genug, die Zeittafeln wei-
ter fortzuschreiben und an dieser 
Stelle sowie im Internet unter 
lustundleute.de aktuell zu halten.
Werft einen Blick hinein - ihr wer-
det Euch wundern, wie schnell die 
Zeit vergeht ...

Überblick
Zeittafeln

SchützenfeSt 2020 2021         2022       2023   
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Store Nº 16

Owner: Andrea Buchholz 
Dienstag - Freitag 11:00 - 18:00 Uhr
Samstag     10:00 - 15:00 Uhr 
Montag      geschlossen

Fashion & Lifestyle - Concept Store - Home & Living - Interieur

Krämerstraße 16, 
41460 Neuss
Tel.: +49 (0) 1522 188 7788
www.store16.de

Charity-Armbänder gegen Krebs
Andrea Buchholz unterstützt den Verein ,,Schützen gegen Krebs“ mit einer Spendenaktion / Verkaufsstart ist der 27. Juli
Vor einem Jahr hatte der damals 
amtierende Schützenkönig Marc 
Hillen die Initiative ,,Schützen 
gegen Krebs“ ins Leben gerufen 
und die Schützen und alle Neu-
sser aufgerufen, diese Aktion zu 
unterstützen.

Boutique-Be-
s i t ze r i n  An -
drea  Buchholz 
(Foto) fühlte 
sich spontan 
angesprochen 
und produzierte 
m i t  e i n i g e n 
Freundinnen 

insgesamt 55 Charity-Armbän-
der, die innerhalb weniger Tage 
ausverkauft waren und deren 
Verkaufserlös komplett an die 
Krebs-Aktion  gespendet wurde.
In diesem Jahr ist die Nachfrage 
so hoch, dass von den fleißigen 
Helferinnen insgesamt 170 Arm-
bänder gefertigt worden sind, 
die  ab dem langen Donnerstag 
am 27. Juli 2024 im Store No 16 
auf der Krämerstraße verkauft 
werden sollen: ,,Wir haben schon 

Gelder für dieses Ausbildung 
zu sammeln. Ein weiteres Ziel 
ist es, Vereins-Trainer für die 
Ausbildung zum onkologischen 
Therapeuten zu gewinnen, denn 
so kann ein breites Angebot für 
krebserkrankte Neusser geschaf-
fen werden.
Das dritte Ziel ist es, krebser-
krankten Neussern ganz zielge-
richtet und pragmatisch zu hel-
fen, wenn verwaltungsbedingte 
Hürden oder andere Barrieren 
bestehen (sprachlich, finanziell, 
mental etc). Hier stellt Dr. Ulf 
Reinhart eine geborene Schnitt-
stelle dar, da er im Tumorzentrum 
sehr nah am onkologischen 
Patienten ist und entsprechend 
schnelle Hinweise geben kann.
Der Verein „Schützen gegen 
Krebs“ wird keinen Verwaltungs-
apparat aufbauen und die er-
zielten Spendenbeträge 1zu1 
und transparent dokumentiert 
an die obigen Zwecke auszah-
len. Der Verein ist berechtigt, 
steuerabzugsfähige Spenden-
quittungen auszustellen.

Andrea Buchholz fertigt mit einigen Freundinnen Armbänder für einen 
guten Zweck. Offizieller Verkaufsstart ist der 27. Juli.

jetzt so viele Anfragen, dass wir 
zum geplanten Verkaufsstart gar 
keine Armbänder mehr hätten,“ 
berichtet Andrea Buchholz.
Die Armbänder werden gegen 
eine Spende von € 11,90 ab-
gegeben, die komplett an die 
Aktion ,,Schützen gegen Krebs“ 
weitergereicht werden. 
Damit wird ein Sportangebot für 

Krebspatienten gefördert. Sport 
ist ein wichtiges Heilmittel in der 
Krebstherapie, denn er kann 
Nebenwirkungen mindern und 
Heilwirkungen stärken. Onko-
logische Bewegungstherapien 
benötigen hierfür speziell aus-
gebildete Therapeuten.
Diese Ausbildung ist kostspielig 
und so ist ein Zweck des Vereins, 



Mediterran essen und genießen am Markt!
Das Vicus Café von der Nie-
derstraße 42 hat einen großen 
Bruder bekommen: das Vicus Ita-
liano“ auf dem Markt 26-28. Dort 

betreibt die in 
Neuss schon 

lange be-
k a n n t e 
Familie 
Göktas 
seit ei-
n i g e n 
M o n a -

t en  i h r 
neues ita-

lienisches Restaurant. Betreiber 
vor Ort ist Gökhan Göktas: ,,Neu-
ss ist um eine schmackhafte Prise 
Mittelmeer reicher geworden,“ 
erklärt er selbstbewußt. 
Wer die Küche des südlichen 
Kontinents mit einem entspann-
ten Ausblick über den Markt der 
Stadt verknüpfen möchte, ist hier 
gut aufgehoben. Die Innenein-
richtung besticht durch moderne 
Lounge-Atmosphäre, der große 
Außenbereich ist bereits zum  
Hotspot für Neusser Frühlings- 
und Sommerabende geworden. 

Die Küche bietet eine breite 
Auswahl beliebter Klassiker. Als 
Vorspeise würde Gökhan Gök-
tas demnach Burrata wählen. 
In Form von Antipasti, knack-
frischen Salaten oder Risotto 
finden sich weitere Evergreens 
auf der Speisekarte. Für einen 
kurzen Zwischengang kann er 
sich einen Salat mit Artischocken 
und Gambas vorstellen, ehe 
seine persönliche Hauptspeise 
aus der Fischplatte (Frutti di 
mare e pesce) bestehen würde. 
Gleichzeitig kommen Nudelfans 

dank der Taglierine Trüffel auf 
ihre Kosten, während die Penne 
à la Vicus mit Hierbas-Sauce eine 
vegetarische Alternative bietet. 
„Auch Veganer müssen hier nicht 
immer nur die Tomatensuppe es-
sen“, erklärt Göktas mit Hinweis 
auf die Gnocci à la Piémontaise, 
die Genuss ganz ohne Tierpro-
dukte versprechen. 

Vicus Italiano
Markt 26-28. 42, 41460 Neuss
Mo - So 11 - 22  Uhr
Tel. 02131 6060343

Anzeige
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Leihhaus Winter, Inh. Stefan Lenze 
41460 Neuss I Sebastianusstr. 7 I Telefon 0 21 31/ 27 39 28 I www.leihhaus-winter.de I neuss@leihhaus-winter.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, Samstag 10.00 - 13.30 Uhr

Juwelier I An- & Verkauf I Leihhaus

Ein modernes und liebevoll eingerichtetes Juwe-
liergeschäft, das sofort zeigt: Hier soll sich der 
Kunde wohl fühlen. Unsere Filliale in Neuss hat 
nichts mit dem eher unheimlichen Bild, welches 
landläufig von Leihhäusern existiert, gemein. 
Statt eines kühlen, unpersönlichen Schalters 
wird jeder Kunde freundlich empfangen sowie 
individuell und diskret beraten. 

Wer dringend Geld benötigt, kann hochwerti-
gen Schmuck oder Technik abgeben und erhält 
hierfür ein kurzfristiges Darlehen. Wer sich sicher 
ist, dass er seine Wertgegenstände endgültig zu 
Geld machen möchte, ist bei uns ebenfalls an der 

Schmuck, Gold und Edelmetalle 
im Herzen der Stadt

richtigen Adresse. Unser kompetentes Fachper-
sonal macht jedem Kunden ein unverbindliches 
Angebot. Zudem besteht die Möglichkeit bei uns 
das ein oder andere Schnäppchen zu machen: 
Hochwertige, gebrauchte Gegenstände, welche 
nicht abgeholt und nicht versteigert wurden, 
sind zu einem fairen Preis im Geschäft erhältlich. 

Unsere Filiale finden Sie in der 
Sebastianusstr. 7.
Angeboten werden auch alle Juwelierleistungen, 
Reparatur- und Änderungsservice, Batterie-
wechsel und das Umarbeiten von vorhandenen 
Schmuckstücken.

Ärger rund um die Sebastianusstraße

(nk). Spätestens Schützenfest 
können Schützen und Besucher 
den aktuellen Zustand der Seba-
stianusstraße aus nächster Nähe 
betrachten, wenn sie am Montag- 
und Dienstagabend die ehemals 
attraktive Einkaufsstraße nutzen.
Dann werden die Geschäfte 
geschlossen sein - aber Händ-
ler und Anlieger der Sebastia-
nusstraße sind trotzdem sauer 
auf die Politik: ,,Ich bekomme 
Existenzängste, wenn ich mir 
die Innenstadt, die Gestaltung, 
den Zustand, die Sauberkeit und 
teilweise die Besucher ansehe“, 
erzählt eine ortsansässige Fri-
seurin stellvertretend für die be-
nachbarten Geschäftsleute, die 
sich mittlerweile in einer Gruppe 
organisiert haben.
Die CDU hat die Äußerungen 
der Geschäftsleute und Anlieger 
gehört. Zu den Händlern kämen 
weniger Kunden, die Anwohner 
würden unter nächtlichen Ruhe-
störungen und Drogenkonsum 
vor der Tür leiden. „Beschmierte 

Anlieger und Gewerbetreibende sind unzufrieden / Stadtplaner in der Kritik

Waschbetonpoller, ungenutzte 
Sitzmöglichkeiten, geplünderte 
Hochbeete und die langsam 
verwitternde Bodenbemalung 
erwecken den Eindruck von 
Flickschusterei. Das Scheitern 
der hohen Ziele steht der Straße 

leider ins Gesicht geschrieben“, 
bedauert die planungspolitische 
Sprecherin Natalie Goldkamp 
die Entwicklung. Durch den Ver-
kehrsversuch sei nicht nur die 
Sebastianusstraße, sondern die 
gesamte Innenstadt geschädigt 
worden.
Dennoch sind weitere Experi-
mente geplant. Durch den soge-
nannten Verkehrsversuch wurde 
bereits seit drei Jahren an der 
Gestaltung der Sebastianusstra-
ße als West-Ost-Achse herum-
experimentiert. Begonnen hatte 
alles in der ersten Phase am 1. 
Juli 2021 mit der Errichtung der 
Neusser Fahrradstraßen, am 2. 
August 2021 wurde in der zweiten 
Phase die Sebastianusstraße  
für den Autoverkehr gesperrt. 
Seit April 2022 ist sie wieder 
von Autos zu bestimmten Zeiten 
befahrbar.
Im Februar 2024 beschloss der 
von SPD, Grünen und UWG/
Aktiv beherrschte Stadtrat wei-
tere Maßnahmen. Rosemarie 

Franken-Weyers (SPD) bewer-
tete die bisherigen Maßnahmen 
als Erfolg und hat eine positive 
Sicht auf das Erreichte. Sie 
traut dem Projekt laut NGZ auch 
noch eine Menge zu und freut 
sich – zunächst – auf die neue 
Möblierung der Straße. Die wurde 
bereits bestellt.
Die CDU hatte in der Sitzung 
erfolglos beantragt, die Uhr zu-
rückzudrehen und den Zustand 
wiederherzustellen, mit dem alle 
zufrieden gewesen seien.
Michael Ritters, der ein Augen-
optikergeschäft auf der Sebasti-
anusstraße führt, bewertet die ak-
tuelle Lage so: „Die beschriebene 
Situation ist sogar noch beschö-
nigt. Der Schaden für die Händler 
durch den Verkehrsversuch ist 
immens. Weitere Schließungen 
werden folgen“, prognostiziert 
er. „Das Elend, was sich jetzt auf 
der Straße abspielt, habe ich so 
noch nie erlebt. Selbst während 
der Corona Zeit waren mehr Lauf-
kunden auf der Straße.“

Der Wackelzug zieht wieder über 
die Sebastianusstraße
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Oft ist es schlicht und einfach 
die Feuchtigkeit, die sich durch 
das eigene Schwitzen im Schuh 
bildet. Jeder kennt den Badewan-
nen-Effekt: Ist die Haut längere 
Zeit hoher Feuchtigkeit ausge-
setzt, wird sie weich, schrumpelig 
und sehr empfindlich – ideale 
Voraussetzungen für Blasen.

Mit ein bisschen Know-how und 
bewährten Vorsichtsmaßnahmen 
stehen die Chancen gut, Blasen 
zu vermeiden. Grundvorausset-
zung: Die Schuhe sollten von 
Anfang an so gut wie möglich 
passen. 
Ist eine Blasenbildung erst einmal 
aufgetreten, kann unter Umstän-
den das weitere Marschieren 
unmöglich werden. Bei Wasser- 
und Blutblasen kann es gar zu 
schweren Infektionen kommen. 
Kleinere Blasen und Druckstel-
len können selbst behandelt 
werden. Blasen die größer als 
eine 2-Euro-Münze sind, sollten 
fachmännisch versorgt werden. 
Alternativ können handelsübliche 
Blasenpflaster benutzt werden. 
Keinesfalls sollte die Blase über-
deckende Hautschicht entfernt 

Wenn Marschieren zur Qual wird
Blasen und Druckstellen
an den Füßen? 
Blasenbildung an den Füßen ist 
eine äußerst schmerzhafte An-
gelegenheit. Man kann verschie-
dene Maßnahmen ergreifen, um 
sich vor einer Blasenbildung an 
den Füßen zu schützen. Hierbei 
ist zunächst wichtig, die auslö-
senden Ursachen zu kennen. 

Der Schütze sollte das Tragen 
neuer Schuhe vermeiden und 
besser bereits eingelaufene 
Schuhe benutzen. Weiterhin 
sollten diese nicht zu eng sein, 
um Druckstellen zu vermeiden. 
Auch eine Luftpolstersohle ist 
sinnvoll, damit Unebenheiten auf 
dem Boden besser abgefedert 
werden. Bei der Wahl der Socken 
sollte auf schwarze, nahtlose 
Sportsocken zurückgegriffen 
werden. Auch hier macht es Sinn, 
bereits getragene und gewa-
schene Socken zu benutzen, um 
chemische Restsubstanzen zu 
entfernen. Besonders anfällige 

Füße können vorher mit Vase-
line oder Hirschtalg eingerieben 
werden. Auch kurze Nylonsocken 
unter den Baumwollstrümpfen 
dienen zur Blasenprophylaxe. 

Wie entstehen Blasen am Fuß?
Wohl jeder Schütze hat es schon 
mal erlebt: Anfangs ist es nur ein 
gelegentliches, leichtes Scheuern 
und Brennen. Dann wird daraus 
ein Schmerz, den man nicht mehr 
ignorieren kann. Öffnet man den 
Schuh und zieht die Socke vom 
Fuß, prangt da eine dicke Was-
serblase am Fuß. Autsch! 

Die menschliche Haut besteht 
aus drei Schichten: Oberhaut, 
darunter die Lederhaut. Eine wei-
tere Schicht tiefer sitzt das Unter-
hautfettgewebe. Durch Reibung 
im Schuh entstehen Scherkräfte 
zwischen diesen Hautschichten. 
Die führen zu Reizungen des 
Gewebes. Dabei tritt eine wäss-
rige Wundflüssigkeit zwischen 
Oberhaut und Lederhaut aus. 

Sie soll die irritierten Hautpartien 
schützen.

Erste Anzeichen einer Blasenbil-
dung wie eine leichte Rötung und 
leichten Schmerz sollte man nicht 
ignorieren – zumindest nicht, 
wenn noch ein paar Stunden oder 
gar Tage der Wonne anstehen. 
Man sollte versuchen, die Rei-
bung zu reduzieren. Durch in-
tensive weitere Reibung können 
sogar kleine Blutgefäße Schaden 
nehmen. Dann füllt sich die Blase 
zusätzlich mit Blut.

Blasen können sich aus vielfäl-
tigen Gründen bilden:

• Schuhe, die nicht optimal pas-
 sen.
• Staub und Sand in den Schu-
 hen oder in den Socken.
• Nähte oder eine Falte an den
 Socken.
• Nässe im Schuh
• Starkes Schwitzen im Schuh.

werden, denn die Blasenflüs-
sigkeit versorgt die Wunde mit 
Nährstoffen.

Beschwerden an 
Knöchel und Knie?
Durch die Belastung beim Mar-
schieren kann plötzlich die Ar-
throse aktiviert werden. Auch 
vermeintlich gesunde Gelenke 
können plötzlich anschwellen 
oder gar äußerst schmerzhaft 
reagieren. 
Durch Vorbeugemaßnahmen wie 
optimiertes Schuhwerk, Banda-
gen und ärztliche Behandlungen 
lässt sich oft Schlimmeres ver-
meiden. Bei einer bekannten 
Arthrose können Luftpolster-
sohlen die auf das Gelenk ein-
wirkenden Stoßbelastungen 
dämpfen. Zusätzlich zu diesen 
Sohlen könnten Weichpolste-
rungen im Fußbett oder alternativ 
orthopädische Einlagen helfen. 
Einseitige, meist innenbetonte 
Arthrosen des Knies können 
durch eine Korrektur der Gelenk-
achse über einen Fersenkeil ent-
lastet werden. Bandagen geben 
zusätzlichen Halt und sind eine 
wertvolle Unterstützung. 

SchützenschuheSchützenschuhe  

Schuhhaus Albeck 
Joachim Stieger e.K.
Büchel 23 | 41460 Neuss
www.albeck.de

Tel: 02131 22 23 88
Mobil &  Whatsapp: 

0174 949 23 88

Form: Henry
Weite: H
€ 119,95

Joachim Stieger führt das Schuh-
haus Albeck, das 1893 in Bonn 
gegründet wurde und seit 1930 
seinen Sitz auch am Neusser 
Büchel 23 hat. Bei Schuhen für 
Schützen spielt die fachliche Be-
ratung eine entscheidende Rolle.

Das richtige Schuhwerk ist entscheidend / Tipps für ein unbeschwertes Schützenfest ohne Blasen und Druckstellen

Anzeige
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hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 
König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breitestr., Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hessen-
tordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 27. August 2024
15.15 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstra-
ße, Platz am Niedertor, Garten-, 
Büttger-, Erftstr., Kanal-, Breite-, 
Friedrich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch 
am Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Sebastianus-
straße, Benno-Nußbaum-Platz, 
Büttger-, Kirch-Str., Drususallee,  
Breite Straße, Friedrich-, Zoll-
straße, Romaneum, Hymgasse, 
Vorbeimarsch Markt;

Sonntag-Nachmittagsumzug über Drususallee / kurzer Wackelzug am Dienstagabend

SAMSTAG, 24. AUGUST 2024
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breitestr., 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

SONNTAG, 26. AUGUST 2024

11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Nieder-
tor, Garten-, Büttger-, Erftstr., 
Drususallee, Kaiser-Friedrich-, 
Hoch-, Breite-, Friedrich-, Zoll-, 
Mühlenstraße, Windmühlengas-
se, Oberstraße, Am Kehlturm, 
Hessentordamm, Schützenwie-
se, Festzelt;

MONTAG, 26. AUGUST 2024
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-

Unveränderte Zugwege

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.15 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2024
Stand 1. 7. 2024, ohne Gewähr

Bitte benutzen:
Fünf neue 

Toilettenstandorte 
an den Zugwegen

Kehlturm

Freithof

Zollstr. / Kehlturm

Hafenstraße (nur Samstag)

Mühlenstraße (Parkplatz)

Hermannsplatz

Hamtorplatz

Brandgasse

Hafenbecken 1

Neue Standorte:

Glockhammer/Niederstr.

Platz am Niedertor

Drususallee

Kirchstr./Büttgerstr.

Breite Str. /Friedrichstr.

(je nach örtlicher Situation werden 
Toilettenwagen oder mobile Toiletten 

aufgestellt).
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Neuer Pin: ,,Frei weg!“ Schützen
marschieren gemeinsam d´r Maat erop“

Alexander van Opbergen ist Ideen- und Herausgeber - Digital Art Designer Felix Baldus setzte den Pin kreativ um

Aus einer Bierlaune heraus 2013 
geboren stellen die Neusser 
Stadtrabauken von Alexander 
van Opbergen den mittlerweile 
neunten Schützen-Pin vor. Na-
türlich stand auch dieses Mal 

wieder der Digital Art Designer 
Felix Baldus dem passionierten 
Schützen Alexander zur Seite.
Zentrales Motiv ist die auf dem 
Marktplatz eingelassene Boden-
platte „Augen rechts“, welches 

kurzerhand zu „Frei Weg!“ abge-
wandelt wurde. Von rechts nach 
links sind wieder alle Schützen-
korps in ihrer Marschreihenfolge 
untergebracht, die eben jene 
schwere Bronzeplatte zusammen 

„d’r Maat erop“ tragen.
Es gibt viel zu entdecken und 
viel zu schmunzeln. Zu Beginn 
wird direkt klar: nur wenn alle ge-
meinsam mit anpacken, können 
es schöne Tage Wonne werden.

Von links nach rechts: Die Tore symbolisieren die Neusser Corps in der Reihenfolge des Zuges
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Voller Stolz und in der Person 
eines Musikers führt unser Stadt-
patron, der heilige Quirinus, das 
Feld an und gibt den Takt vor. - 
Welcher Schütze läuft schließlich 
nicht gerne immer direkt hinter 
der Musik?
Es folgt ein Sappeur, der erster 
Träger der schweren Platte und 
ein kleiner Edelknabe der es 
sich im Schneidersitz bequem 
gemacht hat. “Sollen doch die 
Erwachsenen das schwere Ding 
tragen“, denkt sich bestimmt der 
jüngste Schütze.
Es folgt ein Grenadier mit dem 
ersten „Schmunzler-Highlight“. 
Pinke Farbe tropft von seinem 
Zylinder, doch dies lässt ihn 
völlig unberührt. Bezugnehmend 
auf den beschämenden Farban-
schlag auf das Grenadierdenkmal 
am Hamtorplatz, soll hier ganz 
klar gezeigt werden: „Wir lassen 
uns nicht unterkriegen - mar-
schiert wird immer!“
Mit einem großen Augenzwin-
kern folgt ein Jäger mit leichten 
Problemen die Füße auf den 
Boden zu bekommen und ein 
Schützenlüstling, der wohl auf der 
Festwiese seine Schuhe hat lie-
gen lassen und nun „op de Söck“ 

mit leicht hochgekrempelter Hose 
marschieren muss.
Direkt dahinter reiht sich der 
Hubertusschützen ein. Mit seiner 
unübersehbaren 125-Jahre-
Goldkette gratulieren auch die 
Neusser Stadtrabauken herz-
lichst zum Jubiläum.
Weiter im Regiment folgt dein 
Gilde-, und Scheibenschütze, 
sowie ein Artillerist. Alle packen 
fleißig mit an.
Schlusslicht in der Marschord-

nung ist ein Reiter; „So ganz 
können die Reiter eben doch 
nicht ohne ihre Pferde“, lacht 
Alexander, „deshalb gab es höl-
zernes Steckenpferd.“
„Auch dieses Jahr wird es wieder 
nur 1000 Pins geben; da sind wir 
unbelehrbar und treu zu unserer 
ursprünglichen Idee“, erklärt 
Alexander, „auch wenn im letzten 
Jahr knapp 600 Exemplare schon 
vor dem offiziellen Verkaufsstart 
durch Reservierungen und Vor-

bestellungen verkauft wurden. 
Wir freuen uns über den enormen 
Zuspruch und sind sehr stolz, 
wenn die Schützen oder Nüsser 
Röskes auf uns zukommen, uns 
ihr Revers zeigen und sagen: 
‚Schau mal, ich habe euren Pin. 
Die sammele ich schon seit 
Jahren!‘“
Die stark limitierten Schützen-
Pins sind für € 3,50 pro Stück im 
Neusser Huthaus (Glockhammer 
16) erhältlich.

Auch der Schützenpin ist Tradition: Initiator Alexander van Opbergen (r) überreichte 2017 einen Pin an 
Bürgermeister Reiner Breuer
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Alexianerplatz 1 in Neuss • Tel. 02131 40177 20 • info@forumpraxis-kids.de

,,Vom 1. Zahn an in guten Händen!“

Stadtrabauken fit für Schützensaison
Alexander van Opbergen ist Ideen- und Herausgeber - Digital Art Designer Felix Baldus setzt sie seit elf Jahren kreativ um

Wie der Name schon vermuten 
lässt … ein bisschen wild, ein 
bisschen frech aber 100% treu 
und heimatverbunden zu unserer 
schönen Stadt Neuss. - Das sind 
die Neusser Stadtrabauken um 
Alexander van Opbergen, dem 
sein Freund Felix Baldus als Di-
gital Art Designer zur Seite steht.
Seit 2013 überraschen und be-
geistern sie die Neusser*innen 
und Bürgerschützen mit einem 
ausgefallenen Pin, der ein kari-
katives Augenzwinkern auf unser 
schönes Bürger Schützenfest 
wirft. Der diesjährige Pin, die 
„Neusser Frei Weg! - Schützen“, 
ist auch in diesem Jahr wieder 
ein Highlight, bei dem es viel zu 
entdecken und schmunzeln gibt.
„Waren es im vergangenen Jahr 
noch zwei Pins, sind es 2024 
inzwischen unglaubliche 15 ver-
schiedene Produkte, die wir mit 
großem Erfolg anbieten; Tendenz 
steigend“, erzählt Alexander 
stolz.

Ende 2023 hat er dann in André 
Schneider von AS Laserworks 
einen zuverlässigen „Meister der 
Lasergravuren“ gefunden, der 
ihn für viele Projekte mit seinem 
Können unterstützt.
Produkte, die von Herzen kom-
men! - „Unser Portofolio umfasst 
Kaffeebecher, Schlüsselanhän-
ger, Flaschenöffner und Früh-
stücksbrettchen in verschiedenen 
Ausführungen, Geldklammern, 
Aufkleber und natürlich Pins, 
Nadeln und Anstecker“, erklärt 
Alexander. Ab Mai wird es auch 

schicke Manschettenknöpfe, 
natürlich in einer Neuss-Variante, 
geben.
„Wir vertreiben nur „Nüsser Je-
döns“ -so nennt Alexander die 
liebevoll gestalteten Produkte-, 
von denen wir selbst zu 100 Pro-
zent überzeugt sind; dazu holen 
wir uns auch gerne Meinungen, 
Lob und Kritik von Familie und 
Freunden ab. Oft werden zig-
fache Ideen entwickelt und auch 
wieder verworfen, bis dann das 
eine Produkt „zündet“, weiterent-
wickelt, produziert und schließlich 

verkauft wird.“
Besonders stolz ist er aber auf 
die immer neuen Pin-, Anste-
cker- und Nadelvarianten. Als 
„Schmuckstücke“ mit edlem 
Design bezeichnet er den 2023 
herausgebrachten „Quirinusstadt 
Neuss am Rhein“-Anstecker 
in Form der Flagge unseres 
Stadtpatrons und die diesjährige 
neueste Kreation die „Nüsser 
Röske-Nadel“. Eine hochwertige 
Anstecknadel in Altsilber-Optik 
als ganz besondere Zierde für 
alle Damen. Alexander ist über-
zeugt, „so etwas schenkt der 
„Nüsser Kähl“ (Neusser Kerl) 
seinen Röskes; Oma, Mutter, 
Frau und/oder Tochter!“
Die Produkte und Kreationen der 
Stadtrabauken können im Neus-
ser Huthaus (Glockhammer 16) 
und inzwischen sogar in der Tou-
rist Information Neuss (Rathaus 
Arkaden) erworben werden. Eine 
Kooperation auf die Alexander 
sehr stolz ist.
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Umgezogen: Die Friseure Neuss
Bianka Wenzel mit ihrem sechsköpfigen Team strebt nach der perfekten Frisur / Jetzt auch Kosmetik und Permanent-Make-up

,,Wir haben immer schon großen 
Wert auf Freundlichkeit und eine 
persönliche Atmosphäre gelegt, 
damit sich Kundinnen und Kun-
den aber auch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wohlfühlen“ be-
richtet Bianka Wenzel von ,,Die 
Friseure Neuss“. 
Und dies scheint am neuen 
Standort an der Fringsstraße 6 / 
Ecke Jülicher Straße besonders 
gut zu funktionieren: ,,Fast alle 
Kunden sind mitgekommen, die 
Resonanz ist sehr positiv. Alle 
sind glücklich.“
Nach zwölf Jahren an der Seba-
stianusstraße packte das sechs-
köpfige Team um Bianka Wenzel 
Ende letzten Jahres die Sachen 
und zog in das frisch renovierte 
Ladenlokal in Sichtweite der 
Dreikönigenkirche. Dort werden 
nun auf insgesamt 140 qm mo-
dernen Quadratmetern Fläche 
zusätzlich zu den Frisuren und 
Stylings auch Kosmetik und Per-
manent-Make-up angeboten in-
klusive Fruchtsäurebehandlung 

und Microneedling.
Alle Mitglieder des Teams haben 
die Möglichkeit sich selbst zu 
verwirklichen und die eigenen 
Talente zu stärken. Das ist die  
Chance, den perfekten Friseur 

/ die perfekte Friseurin für alle 
Kundenbedürfnisse zu finden. 
Denn hier kommt nichts von der 
Stange. ,,Wir beraten Sie indi-
viduell nach Typ, Haarstruktur 
und Ihren Wünschen, damit  Sie 

sich wohlfühlen, während der 
Behandlung in unserem Salon 
– und vor allem danach: in Be-
ruf und Freizeit sowie bei ganz 
besonderen Anlässen. Mit Ihrer 
perfekten Frisur.“

Die Friseure Neuss an der Fringsstraße: Fünf Kundenparkplätze vor dem Haus, Kosmetik, Haarstyling
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Stolzes Jubiläum: 60 Jahre ,,FT 64“
Mit einem Jubiläumsfrühschoppen wurde der runde Geburtstag gefeiert / Danach ging es zur Jahreshauptversammlung in die Stadthalle

Der Schützenlustzug ,,FT 64“ 
feierte seinen 60. Geburtstag 
mit  Familien und Freunden bei 
einem Jubiläumsfrühschoppen 
im Gründungslokal, der Sportsbar 
Flotte Theke. Die Jubilare freuten 
sich sehr darüber, dass auch viel 
Schützenprominenz den Weg zu 
ihnen gefunden hatte. So durften  
u. a. der Präsident des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins, Martin 
Flecken, der Regimentsoberst 
Bernd Herten, sowie von der 
Corpsspitze der Neusser Schüt-
zenlust 1864 / 1950 Adjutant 
Stephan Parsch begrüßt werden.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte die Neusser Brass 
Band, ein Zusammenschluss von 
sieben jungen Musikern, die es 
mit ihren Instrumenten echt drauf 
hatten und eine tolle Stimmung 
kreierten.
Nachdem Jubiläumskönig Ro-
land von Angsten jedem aktiven 
Schützen sein Jubiläumsabzei- Der Schützenlustzug ,,FT 64“ feierte sein 60-jähriges Bestehen in der Flotten Theke, dem Namensgeber

Alarmanlagen

Videoüberwachung

Telefonanlagen

Handyreparaturen

Mobilfunk service
Sebastianusstr. 10

41460 Neuss

Tel. 02131-274920 

www.zimmer-sicherheitstechnik.de

Unsere Partner:

ZIMMER Kommunikation & 

Sicherheitstechnik
Albtraum Einbruch - WIR helfen!

chen verliehen hatte, ging es 
dann am Nachmittag gemeinsam 
weiter zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung des NBSV 
in die Stadhalle Neuss, bei der 
es dann eine überwältigende 

Mehrheit für die Satzungsreform 
des Vereins gab.
Die Gaststätte „Zur Flotten The-
ke“ am Bahnhof war das Stamm-
lokal eines Berliner Stamm-
tisches. Dieser war auch die 

Keimzelle für einen zunächst 
13 Mann starken Schützenzug, 
der im Frühjahr 1964 gegründet 
wurde. Mit dem ersten Oberleut-
nant und Vereinswirt Helmut von 
Asten wurde dann auch gleich 
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der Name „FT 64“ als Abkürzung 
für das Gründungslokal, mit dem 
Zusatz des Gründungsjahres, 
gefunden.
Mit von der Partie waren damals 
auch Heinz Heinen (†), der später 
zweiter Oberleutnant des Zuges 
und anschließend Adjutant des 
Majors der Neusser Schützenlust 
wurde, sowie Uli Glinski (†), lang-
jähriger Leutnant und Ehrenleut-
nant, der dem Zug bis zu seinem 
Tode 2019 immer treu blieb.
Der FT64 versteht sich als ein 
Schützenzug im traditionellen 
Sinn. Man pflegt ein sehr reges 
Zugleben, mit monatlichen Ver-
sammlungen, Ausflügen, einem 
Königsvogelschiessen und einer 
Krönungsfeier nach alter Väter 
Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sieben Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal! 
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 

zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heu-
te erhalten. Einen Generations-
konflikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 

und sind schlichtweg das Lebens- 
elixier dieses Zuges. Anfang der 
80er Jahre erfuhr der Zug dann 
unter Oberleutnant Heinz Paffe 
eine weitere große Verjüngungs-
welle. Eine 6-köpfige Gruppe um 
den Gründersohn Volker Glinski 
trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 

Auch Schützenpräsident Martin Flecken gratulierte den Jubilaren, Flotte Theke-Wirt Ralph Heinz freute sich 
über die jahrzehntelangen Stammgäste wie Oberleutnant Thomas Loebelt und Leutnant Manfred Kinna. 

gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugfüh-
rung. Heinz Paffe als Oberleut-
nant und Uli Glinski als Leutnant 
machten nach über 30-jähriger 
Verantwortung den Weg frei. Seit 
2006 wird der FT64 von Thomas 
Loebelt als viertem Oberleutnant 
seit Bestehen geführt. Leutnant 
Manfred Kinna und Spieß Micha-
el Kinna ergänzen die langjährige 
Zugleitung.

NEUSSER BAUVEREIN GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Wir wünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!



Seite 122

50 Jahre
Knut        Ramm  … ohne Jedöns
Bernd       Schmitz  … ohne Jedöns
Wilfried      Peschges   Fahnenzug
Matthias     Kreuels  Kavensmänner
Georg        Schulenberg Kavensmänner 
Bernward     Jacobs   Schermüskes
Prof. Dr. Norbert Jacobs   Schermüskes
Walter       Langebeckmann Schermüskes
Hans-Joachim Merkens  Schermüskes
Michael       Perpeet  Schermüskes

25 Jahre  
Dietmar      Kallen  84er Spätlese
Marco       Bramer  … ohne Jedöns
Stephan      Burghartz-Stoll Corneliusjonges
Frank       Herzog  Corneliusjonges

60 Jahre     FT 64

50 Jahre     Bloß eemol
           Schermüskes 

25 Jahre     Corneliusjonges
           Nach(t)zügler 

Jubilare 2024 der Schützenlust 1864/1950

Einzeljubilare

Züge

IMPRESSUM

Redaktion:   
Norbert Küpping (ver.), Notker Becker;
Autoren:
Benedikt Becker, Notker Becker, Norbert 
Küpping, Karlheinz Ackermann, Stephan 
Parsch, Achim Tilmes, u. a.;
Fotos: 
Norbert Küpping, Züge, Rhein. Schüt-
zenmuseum, Rhein-Kreis Neuss, privat, 
Fotoatelier Bathe, Fotodesign Mangual, Bernd 
Miszczak, Antonia Küpping, Notker Becker, 
Firmen, Schützenlust, Wikipedia, Facebook, 
Festschrift 150 Jahre Neusser Schützenlust, 
NBSV, u. a.;
Kontakt Redaktion und Anzeigen: 
Norbert Küpping  Tel. 02131 - 66 53 254 
         nkuepping@
         pressethemen.de
Herausgeber:
Werbeagentur und Verlag
Norbert Küpping
Einsteinstr. 136, 41464 Neuss
Tel.        (02131) 66 53 254
Email:  nkuepping@pressethemen.de
PDF-Download: www.lustundleute.de
Verteilung:
Über die Schützenzüge sowie kostenlose 
Auslage in Banken, städtischen und kommu-
nalen Einrichtungen, Gastronomie, Hotellerie, 
Handel, Einzelhandel, sonstigen öffentlchen 
und privaten Stellen. Die von uns gesetzten, 
gestalteten und veröffentlichten Texte, Fotos 
und Anzeigen dürfen nur mit ausdrücklicher, 
schriftlicher Genehmigung des Verlages repro-
duziert oder - auch in Auszügen - nachgedruckt 
oder elektronisch aufbereitet werden. Keine 
Haftung für unverlangt eingesandte Manu-
skripte. Gültig ist die Anzeigenpreisliste Nr. 2  
vom 1. 6. 2007, Redaktionsstand: 1. 7. 2024, 
für alle Angaben und Rufnummern keine Gewähr;

L u s t  &
L e u t e

Fo
to

s:
 N

BS
V

Mustafa, der Regiments-Schneider

Änderungsschneiderei
Inhaber Abbas Doghan
Niederstr. 67
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 33 096

Mo-Fr 09:00 - 18:30 Uhr
Sa    09:00 - 15:00 Uhr

Lederänderung
Pelzänderung
Änderungsarbeit
Kunststopfen
Reinigung in 3 Tagen
Spezialarbeiten nach Wunsch
Neuanfertigungen aller Art
Neuanfertigungen 
von Uniformen
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25 Jahre
Andreas      Engels  Corneliusjonges
Björn        Reuber  Corneliusjonges
Matthias     Mayser  Corneliusjonges 
Tim         Schwingenheuer  Corneliusjonges
Fabian       Liebelt  De Wonneproppe 
Fabian       Noack  De Wonneproppe 
Erich        Heiden  Die Oberjährigen
Andreas      Wegener   Erste Güte
Peter        Hahnen  Nüsser Freud
Ralf- Michael Löttgen   Himmel un Äd
Torsten       Thomas  Janz locker
Olaf         Schock   Janz locker
Daniel       Hübler   Jetz kütt et
Jürgen       Heine  Jetz kütt et
Heiko       Kemper  Jetz kütt et
Sebastian    Kempis   Kavensmänner 
Gregor       Schnitzler  Kavensmänner
Heinrich      Küntzel    Klävplostere
Daniel       Krönung   Kreuzritter 96
Hans        Ackermann  Nach(t)zügler 
 Dr. Markus   Bettin  Nach(t)zügler 
Michael       Dünnewald  Nach(t)zügler
Fabian       Egger  Nach(t)zügler
Dr. David     Hermkes   Nach(t)zügler
Axel         Hundertmark Nach(t)zügler 
Marius       Orthen  Nach(t)zügler 
Marius       Petermann  Nach(t)zügler 
Gereon       Pieper  Nach(t)zügler
Sebastian    Weinelt  Nach(t)zügler

Einzeljubilare

Der Corpssieger der Neusser Schützenlust 1864/1950 ist Clemens 
Hüsgen aus dem Zug „De Stoppetrecker“, der sich beim Corps-
schießen am 1. Mai die Siegerwürde sichern konnte und nun für 
ein Jahr der höchste Repräsentant des grün-weißen Corps ist.
            Foto: Schützenlust Neuss

Corpssieger ist
Clemens Hüsgen

Der höchste Repräsentant der Schützenlust

50
JAHRE

Erftstraße 60
41460 Neuss
Tel 02131-70 99 0
info@gille-immobilien.de
gille-immobilien.de

DER MAKLER
AN IHRER SEITE

VERKAUF
VERMIETUNG
VERWALTUNG
WERTERMITTLUNG
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• Änderungsschneiderei
• Anzug Maßatelier
• Lederreparaturen & -änderungen
• Brautmoden
• Stickerei
• Uniformen
• Schützenbedarf
• Textilreinigung
• Teppich- & Matratzenreinigung
• Bitte fordern Sie unser Angebot an.

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 02131 / 298 75 37 • www.schneiderei-neuss.de

Sebastianusstr. 5 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 0162 401 96 06 • www.schneiderei-neuss.de

Endlich geöffnet!
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2024
TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss  
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein  

 Major André Uhr /  Adjutant Stephan Parsch
 Fahnengruppe I  (Tragefahnen)
1. Frischlinge  (mit Hptm. Karlheinz Ackermann)
2.  Erste Güte
3. Von nix kütt nix 
4. Nüsser Nachtschwärmer 
5. Rheinheitsgeboot 
6. E Bitzke Doll 
7. Janz locker 
8. ... ohne Jedöns 
9. Papas Stolz 
10. De Wonneproppe
11. Kavensmänner
Tambourcorps ,,Frisch voran“ 1950 Oekoven
Musikverein Jüchen-Otzenrath
12. De Stoppetrecker (mit Corpssieger Clemens Hüsgen)
13. Die Oberjä(h)rigen
14. 84er Spätlese 
15. Kleene Jongens 
16. R(h)eine Lust 
17. Genüsser 
18. Vorzüglich
19. Bummelzug 
20. Janz entspannt
21. Marsch mer loss
22. Echte Frönde 
23. Ewig Lust
24. Schwemmböxges

Tambourcorps 1898 Orken
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V.

 Fahnengruppe II (Schwenkfahnen)  
25. Schermüskes
26. Hessepözer
27. Op ex 
28. Zugzwang 
29. Alt bewährt
30. Lustläufer 
31. De Pflümlis 
32. Bremszug
33. Endlech dobei
34. Mit Lust und Laune
35. Nüsser Nixnötz
36. Glücksritter
TC Büderich 1929
Regimentsbläser Reuschenberg 1977 
MV Concordia Friesenhagen 1904 
37. Nur So (Zug S.M. Christoph II. Heusgen)
38. Flaschenzug
39. Zugvögel
40. Himmel un Äd
41. Flöcke Frönde
42. Nüsser Krummstöck
43. Quiriner Jonges 
44. De Dolle 
45. Immer blank 
46. Voll Dabei 
47. Dropjänger
48. De Läppkesspöler                  Autorisierter Mercedes-Benz Service

41464 Neuss, Moselstraße 6, Tel. 02131 94 28-0 • 41540 Dormagen, Kieler Straße 26, Tel. 02133 94 2890-25 www.kniest.info

Jens Fürstenberg & Frank Ferber (Verkauf Gebrauchtfahrzeuge, v. l.) 

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter: www.mercedes-benz.de/junge-sterne
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137,  70327 Stuttgart

Kniest

                                          Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
41464 Neuss, Moselstraße 6, Tel.: 021319428-0; 41540 Dormagen, Kieler Straße 26, Tel.: 021335009-0
www.kniest.info, E-Mail: post@kniest.info

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.
Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.
Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein Um-
tauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate 
Mobilitätsgarantie, HU/ AU Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u.v.m.*

Mercedes-Benz

Wir lassen Sie 
nicht im Regen

stehen.
Und wünschen

ein sonniges
Schützenfest!

Junge Sterne 
glänzen  seit 10 Jahren.
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Tambourkorps ,,Rheinklänge“ 1909 Grimlinghausen
Nettesheimer Blechbläser

 Fahnengruppe IV (Schwenkfahnen)  
74. Henge dran
75. Alt-Herren
76. Schöne Fiffis
77. Dörpeljonges
78. Nüsser R(h)einreiter
79. Herzbuben
80. FT 64
81. Kreuzritter ‚96
82. Jetz‘ kütt et
83. Durchzug
84. Mödköttel
85. Nach(t)zügler

Tambourcorps Neuwerk 2015 
Fanfarenkorps Neuss-Furth 1979
Musikverein Rehringhausen 1950 

86. Volltreffer
87. Zügellos
88. Gehaltvoll
89. Flachmänner
90. Nüsser Freud
91. Ärm Söck
92. Nüsser 99er
93. Jibt dat wat?
94. Mer send am Zog
95. AbZugeben
96. Zugabe
97. Erfttrabante

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V.
Musiverein Wüllen 1911 e.V. 

 Fahnengruppe III (Schwenkfahnen)  
49. Bloß eemol
50. Rheinfallspinsel
51. Heizefeiz lott komm
52. Klävplostere 
53. Zochjezogene
54. Alttrüscher 
55. Juut drauf 
56. Im Verzoch 
57. Früh dabei 
58. Rhein ins Vergnügen 
59. Fein Raus 
60. Die kleinen Strolche

Tambourcorps ,,Germania“ Norf 1920
Musikkapelle Kessel-Nergera 1932

61. Nüssknacker
62. Corneliusjonges
63. Nüsser Orjelspiefe
64. Pack mers
65. Kettepöschkes
66. Triumphzug
67. R(h)einrassige
68. D‘r Ring eraff
69. Do kütt nix
70. Wat mutt dat mutt
71. Nordlichter
72. Further Engel
73. Quirinus-Treu

RV Fit kostenloses Präventionsprogramm für Berufstätige
Marschieren beim Schützenfest, stundenlanges zujubeln am Straßenrand, Zelte auf- und abbauen: das sind
alles sportliche Aktivitäten, die unserem Körper gut tun. Leider ist nicht das ganze Jahr Schützenfest. Zum
Glück gibt es für Berufstätige, die regelmäßig trainieren möchten, ein Angebot von der Deutschen
Rentenversicherung: RV Fit. Schwerpunkt ist das regelmäßige Training von Kraft, Ausdauer und Koordination
an Geräten und in der Gruppe. Ergänzt von Seminaren zu den Themen Stressbewältigung, Ernährung und
Ergonomie am Arbeitsplatz. An RV Fit teilnehmen können Sie zum Beispiel in der medicoreha in Neuss,
Mönchengladbach oder Köln. Das Programm dauert 5 Monate und wird von qualifizierten Therapeut*innen
durchgeführt und findet in einer festen Gruppe von 10-15 Personen statt.
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